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1  Allgemeine Informationen: Umfang des Handbuchs 
 
Dieses Handbuch soll als Unterstützung und Anleitung bei den Arbeiten am Generator dienen. Es enthält Informationen über die

Verwendung, die Wartung und die Behandlung von Fehlern und Störungen und gibt Hinweise für ein angemessenes Verhalten

bei der korrekten Verwendung und dem korrekten Betrieb der Maschine gemäß den Angaben des Herstellers.

Dieses Handbuch ist eine wesentliche Sicherheitsanforderung und muss den Generator während seiner gesamten Lebensdauer

begleiten. Es ist  unerlässlich,  dieses Handbuch aufzubewahren und es allen Personen zugänglich zu machen, die mit der

Verwendung und Wartung des Generators zu tun haben.

 

 
  

1.1  Vorgesehene Benutzer 
 
Dieses Handbuch richtet sich an autorisiertes Personal, das für die Bedienung dieses Produkts ausreichend geschult ist. 

 
  

1.2  Beteiligte Berufsprofile 
 
Im Folgenden beschreiben wir die Berufsprofile, die den Generator je nach Art der auszuführenden Tätigkeit bedienen können.

Betreuer

Mechanischer Wartungstechniker

Wartungsarbeiter Elektrik

Außendienst-Techniker

 
 

Dieses Dokument und/oder seine Teile dürfen ohne vorherige Zustimmung von MECC ALTE S.p.A. nicht vervielfältigt

oder an Dritte weitergegeben werden.

MECC  ALTE  S.p.A.  ist  nicht  verantwortlich  oder  haftbar  für  Schäden  an  Personen  oder  Sachen,  die  durch

unsachgemäßen  Gebrauch,  der  nicht  in  diesem  Handbuch  angegeben  ist,  und  durch  Nichteinhaltung  der

Spezifikationen  in  der  Tabelle  der  technischen  Merkmale,  die  zu  jedem  Modell  gehören,  entstehen.

Warnung

Die Bediener dürfen keine Arbeiten durchführen, die Wartungstechnikern oder spezialisierten Technikern vorbehalten

sind. Der Hersteller lehnt jede Verantwortung für Schäden ab, die aus der Nichtbeachtung dieser Warnung resultieren.

Autorisiertes Fachpersonal, das den Generator sicher heben und handhaben kann. Der Bediener ist nicht befugt,
Wartungsarbeiten auszuführen.

Ein qualifizierter Techniker, der in der Lage ist, die erforderlichen Installations-, Einstellungs-, Wartungs- und normalen
Reparaturarbeiten auszuführen. Es ist nicht erlaubt, Arbeiten bei eingeschalteter Stromversorgung auszuführen.

Ein qualifizierter Techniker, der mit allen elektrischen Anschluss-, Einstellungs-, Wartungs- und Reparaturarbeiten
beauftragt ist. Er ist befugt, Arbeiten bei eingeschalteter Stromversorgung auszuführen.

Ein qualifizierter Techniker, der vom Hersteller zur Verfügung gestellt wird, um in besonderen Fällen oder in jedem Fall
nach vorheriger Absprache mit dem Benutzer komplexe Arbeiten auszuführen.

Code: Baureihe ECO-C
Revision: 1
Datum: 01/2023

Selbstregelnde Generatoren
Baureihe ECO 38-40 DEUTSCH

Mecc Alte S.p.A. - Vollständige oder teilweise Vervielfältigung verboten, wenn nicht genehmigt 1



1.3  Manuelle Verwendung und Lagerung 
 

Dieses  Handbuch soll  alle  Informationen liefern,  die  für  einen korrekten Gebrauch des  Generators  und seine möglichst

autonome und sichere Handhabung erforderlich sind.

Alle Benutzer und Wartungstechniker sind verpflichtet, die in diesem Handbuch und in allen möglichen Anhängen enthaltenen

Anweisungen sorgfältig zu lesen, bevor sie irgendwelche Arbeiten am Produkt durchführen.

Bei Zweifeln über die korrekte Auslegung der in den Unterlagen enthaltenen Informationen wenden Sie sich bitte an den

Hersteller. 

 

 

 

 

 

Warnung

Lesen Sie dieses Handbuch sorgfältig durch, bevor Sie den Generator in Betrieb nehmen oder irgendwelche Arbeiten an

ihm durchführen. Wenn Sie es nicht lesen, sind Sie möglicherweise nicht in der Lage, mögliche Gefahrensituationen zu

erkennen, die zum Tod oder zu schweren Verletzungen bei Ihnen oder anderen führen können.

Warnung

Bewahren Sie dieses Handbuch und alle seine Anhänge in gutem Zustand, gut lesbar und in allen Teilen vollständig auf.

Bewahren Sie die Dokumentation in der Nähe Ihres Generators an einem zugänglichen Ort auf, der allen Bedienern und

Wartungstechnikern sowie generell allen Personen bekannt ist, die aus verschiedenen Gründen mit dem Generator

arbeiten müssen.

Warnung

Bewahren Sie das Handbuch in seinem Originalzustand auf. Es ist verboten, das Handbuch und dessen Inhalt

umzuschreiben, zu verändern oder Seiten zu entfernen. Der Hersteller lehnt jede Verantwortung für eventuelle

Schäden an Personen, Tieren oder Sachen ab, die sich aus der Nichtbeachtung der in diesem Handbuch beschriebenen

Anweisungen und Betriebsmodalitäten ergeben.

Dieses Handbuch ist ein wesentlicher Bestandteil des Generators und muss zum späteren Nachschlagen aufbewahrt

werden.

Warnung

Dieses Handbuch muss zusammen mit dem Generator geliefert werden, falls der Generator an einen anderen Benutzer

weitergegeben/verkauft wird.

Warnung

Falls das Handbuch verloren geht oder beschädigt wird, bitten Sie den Hersteller um eine Kopie mit folgenden

Angaben: Dokumentname, Code, Revisionsnummer und Ausgabedatum.

Code: Baureihe ECO-C
Revision: 1
Datum: 01/2023

Selbstregelnde Generatoren
Baureihe ECO 38-40 DEUTSCH

Mecc Alte S.p.A. - Vollständige oder teilweise Vervielfältigung verboten, wenn nicht genehmigt 2



●

●

1.4  So konsultieren Sie das Handbuch 
 

  Das Handbuch ist in Kapitel, Abschnitte und Unterabschnitte unterteilt, die im Inhaltsverzeichnis aufgeführt sind: ein

einfacher Weg, um jedes Thema von Interesse zu finden.

  Die verwendeten Symbole geben direkten Aufschluss über die Art der Information, die durch das jeweilige Symbol

ausgedrückt wird. Zum Beispiel das Symbol:

 
  

1.4.1  Beschreibung der Symbole/Piktogramme im Handbuch  
Nachfolgend finden Sie die verschiedenen Symbole, die im Handbuch verwendet werden, um besonders wichtige Informationen

oder die Adressaten der jeweiligen Informationen hervorzuheben. 

 

 

 

 

  Dieses Symbol weist auf einen HINWEIS hin.

Gefahr

Die auf diese Weise beschriebenen Risiken weisen auf eine HOHE GEFAHR hin, die, wenn sie nicht vermieden werden,

zu schweren Verletzungen oder zum Tod führen kann.

Warnung

Die auf diese Weise beschriebenen Risiken weisen auf eine MITTLERE GEFAHRENSTUFE hin, die, wenn sie nicht

vermieden werden, zu schweren Verletzungen oder zum Tod führen können.

Warnung

Die auf diese Weise beschriebenen Risiken weisen auf eine GERINGE Gefahr hin, die, wenn sie nicht vermieden werden,

zu leichten oder mittelschweren Verletzungen führen kann.

Dieses Symbol steht für einen HINWEIS, eine wichtige Information oder eine ausführliche Erklärung.

Dieses Symbol weist auf einen QUERVERWEIS hin; auf das Vorhandensein eines Moduls, einer Zeichnung oder eines

beigefügten Dokuments, das konsultiert und gegebenenfalls ausgefüllt werden sollte.
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1.5  Referenzverordnungen und -richtlinien 
 
Liste der Referenzvorschriften und -richtlinien, die für die Auslegung und den Bau des Generators verwendet wurden.

Richtlinien

  Maschinenrichtlinie 2006/42/EG.

  Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU.

  EMC Directive 2014/30/EC.
 

Anwendbare harmonisierte technische Normen

  EN  ISO  12100  (2010):  Sicherheit  von  Maschinen  -  Allgemeine  Gestaltungsleitsätze  -  Risikobeurteilung  und

Risikominderung

  EN 60034-1 : Drehende elektrische Maschinen - Teil 1: Bemessung und Leistung.

  EN 60204-1: Sicherheit von Maschinen. Elektrische Ausrüstung von Maschinen. Teil 1: Allgemeine Anforderungen

  EN61000-6-3  :  Elektromagnetische  Verträglichkeit  (EMV)  Teil  6-3:  Fachgrundnormen  -  Störaussendung  für

Wohnbereiche, Geschäfts- und Gewerbebereiche sowie Kleinbetriebe.

  EN61000-6-2  :  Elektromagnetische  Verträglichkeit  (EMV)  -  Teil  6-2:  Fachgrundnormen  -  Störfestigkeit  für

Industriebereiche
 

Anwendbare  technische  Normen

  EN 60034-2 : Verfahren zur Bestimmung von Verlusten und Wirkungsgraden

  EN 60034-5 : Einteilung der Schutzarten (IP).

  EN 60034-6 : Verfahren zur Kühlung (IC)

  EN 60034-7 : Bauarten (IM-Code)

  EN 60034-8 : Klemmenbezeichnungen und Drehrichtung

  EN 60034-9 : Lärmgrenzwerte

  EN 60034-14 : Grenzwerte für mechanische Schwingungen

  EN 60085 : Klassifizierung von Isolierstoffen

  ISO 1940-1: Anforderungen an die Auswuchtqualität von starren Rotoren
 

Technische Normen, die vom Installateur anzuwenden sind

  ISO 8528-9 : Wechselstromerzeugungsaggregate mit Hubkolben-Verbrennungsmotor - Teil 9: Messung und Bewertung

mechanischer Schwingungen.
 

Code: Baureihe ECO-C
Revision: 1
Datum: 01/2023

Selbstregelnde Generatoren
Baureihe ECO 38-40 DEUTSCH

Mecc Alte S.p.A. - Vollständige oder teilweise Vervielfältigung verboten, wenn nicht genehmigt 4



1.6  Kennzeichnung von Daten 
 

Typenschild des Generators

Das Typenschild ist an der in der Abbildung angegebenen Stelle auf dem Generator angebracht.
 

1. Seriennummer

2. Modell

3. Revisionsindex

4. Anzahl der Phasen

5. Art der Dienstleistung

6. Herstellungsmonat / Jahr

7. Nenngeschwindigkeit

8. Isolationsklasse

9. Leistungsfaktor

10. Nennleistung in Abhängigkeit von der Temperatur (11)

11. Maximale Umgebungstemperatur

12. Nennspannung

13. Nennstrom

14. Nennfrequenz

 

15. Nominale Merkmale Klasse

16. Anschlussart

17. Erregungsspannung

18. Erregerstrom

19. Leistung in Abhängigkeit von der Temperatur (20)

20. Umgebungstemperatur

21. Nennspannung

22. Strom bezogen auf die Leistung (19)

23. Nennfrequenz

24. Schutzart

25. Gesamtgewicht

26. Trägheitsmoment

27. Typ des Lagers

Fragen Sie nach einem neuen Typenschild, wenn das am Generator angebrachte nicht mehr lesbar ist.
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1.7  Konformitätserklärung 
 

Nachstehend eine Kopie der Konformitätserklärung für das Produkt. Das Original befindet sich im Klemmenkasten

eines jeden Generators. Bei Verlust kann eine beglaubigte Kopie angefordert werden.
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1.8  Unterstützung 
 
Bei Fragen zum Betrieb, zur Wartung oder zur Anforderung von Ersatzteilen muss sich der Käufer direkt an den Hersteller

wenden (oder an den Helpdesk, falls vorhanden) und dabei die auf dem Typenschild angegebenen Daten des Generators

angeben. 

Der Kunde kann die technische und kommerzielle Unterstützung der Gebietsvertreter oder der ausländischen Niederlassungen

in Anspruch nehmen, die in direktem Kontakt mit MECC ALTE S.p.A. stehen und deren Adressen und Kontaktdaten auf der

Rückseite angegeben sind.

Im Falle einer Störung oder unüberwindbarer Unannehmlichkeiten kann sich der Kunde direkt mit der Zentrale in Verbindung

setzen, indem er die folgenden Daten angibt: 

 
  

1.9  Glossar 
 

 
  

TELEFONNUMMER (Festnetz): + 39 0444 396111
FAX-NUMMER: + 39 0444 396166
E-MAIL: aftersales@meccalte.it
WEBSITE: www.meccalte.com

POSTANSCHRIFT:

MECC ALTE S.p.A
Über Rom
36051 Creazzo, Vicenza
Italien

Bei Eigentumsübertragungen oder Firmenübertragungen des Generators sollten Sie immer die Herstellerfirma oder

Ihren Referenz-Helpdesk informieren.

System: Unter System versteht man kurz gesagt den Antriebsmotor und den Generator.

Installateur: Eine Person/ein Unternehmen, die/der mit dem Bau der "Vollständig montierten Maschine" und/oder
ihrer Installation beim Benutzer beauftragt ist.

Vollständig montierte
Maschine:

Es ist der Name der kompletten Maschine, die hauptsächlich aus einem "Antriebsmotor" und der
Lichtmaschine besteht.

Antriebsmotor: Es  ist  der  Motor,  an  den  die  Lichtmaschine  angeschlossen  ist.  Im  Handbuch  wird  er  auch  als
"Antriebsmaschine"  bezeichnet.

PSA Persönliche Schutzausrüstung
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2  Übersicht über den Generator 
 
Die Generatoren der ECO-Serie sind selbstregulierte, 4-polige bürstenlose Generatoren. 

Sie sind mit einem rotierenden Induktor (1) ausgestattet, der mit einem Dämpferkäfig und einem festen Anker mit schrägen

Rillen versehen ist.

Die Wicklung hat eine kurze Tonhöhe, um die Oberwellen zu reduzieren.

Die Tests zur elektromagnetischen Verträglichkeit wurden in Übereinstimmung mit den Standardspezifikationen durchgeführt,

wobei der Nullleiter mit der Erde verbunden war.

Auf Wunsch des Auftraggebers können auch Prüfungen nach anderen Spezifikationen durchgeführt werden.

Die mechanische Struktur, die immer sehr robust ist, ermöglicht einen einfachen Zugang zu den Anschlüssen und zur Kontrolle

der verschiedenen Komponenten.

Das Gehäuse ist aus Stahl, die Schilde sind aus Gusseisen, die Welle ist aus C45-Stahl mit einem auf die Welle aufgezogenen

Ventilator.

Die Schutzart ist IP23 (höhere Schutzarten können auf Anfrage erreicht werden).

Die Isolierung muss der Klasse H entsprechen.

Die Imprägnierungen werden mit Polyesterharz für die rotierenden Teile und mit Vakuumbehandlung für die Teile mit höherer

Spannung, wie z.B. die Statoren, durchgeführt.

Auf Anfrage können auch spezielle Behandlungen durchgeführt werden. 
  

2.1  Hauptkomponenten 
 

 

 

1. Rotierender Induktor

2. Lüfterrad

3. Hauptrotor

4. Erregerrotor

5. Klemmenkasten

6. Statorgehäuse

 

7. Montagefüße

8. Schutzgitter

9. vordere Abdeckung

10. Welle

11. PMG
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2.1.1  Digitaler Regler DSR  

2.1.2  Digitaler Regler DER1  

2.2  Allgemeine Beschreibung und Funktionsweise 
 

 

Die digitalen DSR/DER1-Regler sind mit einer LED-Anzeige ausgestattet. Im Normalbetrieb blinkt die LED mit einer Periode von 2

Sekunden und einem Tastverhältnis von 50% (1 Sekunde an, 1 Sekunde aus), bei Störungen blinkt sie anders.

 

 

Es gibt 2 Arten von elektronischen Reglern: DSR, DSR/A.

Die DSR der Serie 38 wird standardmäßig mit einem Netzteil

geliefert.

DSR/A kann auf  Kundenwunsch auf  die  Serie  40 montiert

werden.

Der  Regler  wird  normalerweise  im  Klemmenkasten  des

Generators  eingebaut.

 

Es gibt 2 Arten von elektronischen Reglern: DER1, DER1/A.

Der DER1 der Serie 40 ist standardmäßig mit einem Netzteil

ausgestattet.

DER1/A kann auf Kundenwunsch auf die Serie 38 montiert

werden.

Der  Regler  wird  normalerweise  im  Klemmenkasten  des

Generators  eingebaut.

 

Der Antriebsmotor ist mit dem Flansch und den Scheiben (1)

des Generators verbunden.

Der Rotor des Generators, der vom Antriebsmotor in Gang

gesetzt wird, erzeugt Strom.

Die Kabel für die Stromversorgung des Benutzers werden an

der Klemmleiste im "Klemmenkasten" (2) angeschlossen.

Siehe Diagramme in Kapitel 10 "Alarmmanagement".
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2.3  Technische Daten 
   
  

2.3.1  IP-Schutzklasse  
Der Generator ist in der Schutzart IP23 ausgeführt.

2.3.2  Radiale Belastungen  
Maximal zulässige Radiallasten, die auf die Mittellinie des Wellenvorsprungs wirken, für doppelt gelagerte Generatoren

2.3.3  Geräuschpegel [dB(A)]  

 

Serie Radialkraft [N]

ECO 38 16000

ECO 40 16000

Serie
50 Hz 60 Hz

1 m 7 m 1 m 7 m

ECO 38 82 69 86 73

ECO 40 94 82 98 88
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2.3.4  Gewicht  

2.3.5  Luftmengen [m³/min] für lokale Generatoren  

 

Gewichte für Lichtmaschinen der Bauart MD35.

Serie Modell Gewicht [kg]

ECO 38

1S4 C 525

2S4 C 550

1M4 C 600

2M4 C 653

1L4 C 771

2L4 C 895

ECO 40

1S4 C 1049

2S4 C 1133

3S4 C 1208

1L4 C 1323

2L4 C 1458

3L4 C 1536

VL4 C 1752

Serie 50 Hz 60 Hz

ECO 38 32 39

ECO 40 54 64.8
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2.3.6  Ausrichttoleranzen in B3B14  
Toleranztabelle für die Ausrichtung des Antriebsmotors mit der Lichtmaschine.

2.3.7  Positionierungsmaß in MD35  
Positionierungsmaß für die Kupplungsscheibe bezogen auf die Flanschfläche.

 

U/min Radiale Toleranz (mm) Winkeltoleranz (mm / 100 mm)

1200 0.08 0.05

1500 0.06 0.05

1800 0.05 0.05

3000 0.04 0.05

3600 0.03 0.05

Serie SAE L (mm)

ECO 38
11 ½ 39.6

14 25.4

ECO 40
14 25.4

18 15.7
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2.3.8  Widerstand der Wicklungen bei 20°C Umgebungstemperatur  

 

Widerstand der Wicklungen bei 20°C Umgebungstemperatur

Typ V/Hz

Generator Erreger

Stator Ω
(± 5%)

Rotor Ω (±
5%)

Hilfswicklung
Ω (± 5%)

Stator
Ω

(± 5%)

Rotor
PHASE

-
PHASE
Ω (±
5%)

ECO38 1S4 C 115/200/230/400 -
50 0,0130 3,905 0,854 13,47 0,719

ECO38 2S4 C 115/200/230/400 -
50 0,0105 4,133 0,845 13,47 0,719

ECO38 1M4 C 115/200/230/400 -
50 0,0085 4,449 0,778 13,47 0,719

ECO38 2M4 C 115/200/230/400 -
50 0,0065 4,887 0,796 13,47 0,719

ECO38 1L4 C 115/200/230/400 -
50 0,0055 5,604 0,751 13,47 0,719

ECO38 2L4 C 115/200/230/400 -
50 0,0042 6,780 0,700 13,47 0,719

ECO40 1S4 C 230/400/460/800 -
50 0,0174 4,488 0,558 8,85 0,317

ECO40 2S4 C 230/400/460/800 -
50 0,0136 4,881 0,521 8,85 0,317

ECO40 3S4 C 230/400/460/800 -
50 0,0140 5,176 0,540 8,85 0,317

ECO40 1L4 C 230/400/460/800 -
50 0,0104 6,025 0,476 8,85 0,317

ECO40 2L4 C 230/400/460/800 -
50 0,0090 1,376 0,550 8,85 0,050

ECO40 3L4 C 230/400/460/800 -
50 0,0093 1,500 0,481 8,85 0,050

ECO40 VL4 C 230/400/460/800 -
50 0,0082 1,592 0,300 8,85 0,050
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2.3.9  Gesamtabmessungen  
ECO 38C Bauform MD35 
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ECO 38C Bauform B3B14 
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ECO 40C Bauform MD35 
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ECO 40C Bauform B3B14 
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2.3.10  Materialien  
Die nachstehende Tabelle enthält die ungefähren Prozentsätze der in den Generatoren von Mecc Alte S.p.A. verwendeten

Materialien. 

 

2.4  Anforderungen an die Betriebsumgebung 
 

  

 
  

Material Prozentsatz

Stahlteile 45%

Teile aus Gusseisen 20%

Teile aus Kupfer 20%

Aluminium Teile 10%

Kunststoffteile 3%

Elektronische Teile 2%

 

Maximale  Umgebungstemperatur,  um  die  Nennleistung  zu

gewährleisten:
  40 °C

Maximale Betriebshöhe zur Gewährleistung der Nennleistung:  
Weniger als

1000 m.

 

Installieren Sie den Generator in einem gut belüfteten Raum. Unzureichende

Belüftung kann zu Überhitzung und Fehlfunktionen des Generators führen.

Zu den erforderlichen Luftmengen siehe Abschnitt 2.3.5.
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3  Sicherheit 
  
  

3.1  Allgemeine Hinweise 
 
Der Generator darf nur für den Zweck verwendet werden, für den er konstruiert und gebaut wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Warnung

Die Generatoren der ECO-Baureihe entsprechen der Richtlinie 2006/42/EG in ihrer geänderten Fassung und stellen

daher keine Gefahr für die Betreiber dar, wenn sie gemäß den von Mecc Alte gelieferten Anweisungen installiert,

verwendet und gewartet werden und die Sicherheitsvorrichtungen in einwandfreiem Zustand gehalten werden.

Gefahr

Bauen Sie den Generator erst ein, nachdem Sie alle Abschnitte dieses Handbuchs gelesen und verstanden haben.

Gefahr

Betreiben Sie das Gerät nicht, wenn Sie unter dem Einfluss von berauschenden Mitteln stehen, die die Reaktionszeit

verzögern können, wie z. B. Alkohol oder Drogen.

Gefahr

Die Techniker für den Einbau, den Betrieb und die Wartung der Generatoren müssen ausreichend qualifizierte

Fachleute sein, die die Merkmale der Generatoren kennen.

Warnung

Angemessene Arbeitskleidung wird empfohlen. Vermeiden Sie das Tragen von Ketten, Armbändern, Schals und

sperriger Kleidung, lange Haare müssen zusammengebunden sein.

Warnung

Die Sicherheits-, Schutz- und Kontrollvorrichtungen des Generators dürfen nicht außer Kraft gesetzt, entfernt,

verändert oder auf andere Weise unwirksam gemacht werden.

Warnung

Die Arbeitsbereiche und die für den Einbau des Generators festgelegten Wege stets frei von Materialien und/oder

Elementen halten, die die Bewegungsfreiheit des Bedieners beeinträchtigen oder Unfälle verursachen könnten.

Warnung

Der Arbeitsbereich muss immer ausreichend beleuchtet sein.

Warnung

Halten Sie den Boden im Arbeitsbereich stets sauber und trocken, um ein seitliches Abrutschen des Gabelstaplers

während der Fahrt zu verhindern.

Gefahr

Betreiben Sie den Generator niemals mit nassen Händen und Gegenständen, wenn er unter Spannung steht.
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3.2  Sicherheitseinrichtungen des Generators 
 

 

Warnung

Stützen Sie sich nicht auf die Lichtmaschine und treten Sie nicht auf sie.

Warnung

Bringen Sie die Schutzvorrichtungen nach jedem Vorgang, bei dem sie entfernt wurden, wieder an und vergewissern Sie

sich, dass die korrekte Positionierung und Effizienz wiederhergestellt sind.

Gefahr

Halten Sie den Generator in einem sicheren Abstand zu brennbaren Materialien.

Gefahr

Die Generatoren geben bei ihrer Arbeit je nach der erzeugten Leistung eine große Menge Wärme ab. Warten Sie, bis

der Generator abgekühlt ist, bevor Sie sie berühren.

Gefahr

Arbeitende Generatoren sind laut (siehe Abschnitt 2.3.3). Installieren Sie den Generator in isolierten Räumen und

tragen Sie bei der Bedienung einen Gehörschutz.

 

Die Sicherheitsvorrichtungen des Generators sind:

  Schutznetz auf dem vorderen Schild.1.

  Deckel des Klemmenkastens.2.

  Hintere Verriegelung.3.

Gefahr

Während des Betriebs des Generators müssen die Schutzvorrichtungen stets geschlossen sein.
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3.3  Sicherheitsschilder 
 

 

Die folgenden Sicherheitsschilder sind an der Maschine angebracht

 

Warnung

Entfernen Sie auf keinen Fall die am Generator angebrachten Schilder.

Warnung

Die Etiketten müssen ersetzt werden, wenn sie abgenutzt oder nicht mehr lesbar sind.
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3.4  Persönliche Schutzausrüstung 
 

   

  

  
 

 

Der Hersteller lehnt jede Verantwortung für mögliche Schäden ab, die Personen durch die Nichtverwendung der PSA entstehen. 
  

3.5  Verbleibende Risiken 
 
Der Generator birgt die folgenden Restrisiken: 

 

 
  

Warnung

Das mit dem Betrieb des Generators beauftragte Personal muss die in der nachstehenden Tabelle angegebene

persönliche Schutzausrüstung (PSA) tragen.

PSA   Operation

  Tragen Sie immer

  Wartung oder Anheben des Generators oder seiner Bauteile.

Warnung

Der Betreiber muss die in dem Land, in dem der Generator eingesetzt wird, geltenden Unfallverhütungsvorschriften

beachten.

Warnung

Die zugewiesene PSA darf nicht verändert werden.

Gefahr

Verbrennungsgefahr. Der in Betrieb befindliche Generator

kann sehr starke Wärme abgeben.

Bevor Sie den Generator berühren, warten Sie, bis er

abgekühlt ist.

Warnung

Gefahr von Quetschungen beim Heben.

Halten Sie sich nicht unter der angehängten Last auf,

kommen Sie ihr nicht zu nahe und verwenden Sie eine

angemessene PSA.
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4  Transport, Verbringung und Lagerung. 
 
Die Generatoren der ECO-Serie werden auf der Straße auf Paletten und auf dem Seeweg in begasten Holzkisten geliefert. Andere

Versandarten sind auf Kundenwunsch möglich.

Die auf dem Seeweg verschickten Gehäuse sind mit Nylon überzogen, um das Eindringen von Salz zu verhindern, das den

einwandfreien Betrieb des Generators beeinträchtigen könnte.

Eventuelle Ersatzteile werden jedoch in einer Kartonverpackung versandt, die entsprechend den örtlichen Vorschriften entsorgt

wird.

Das Packen wird immer von einer Packliste begleitet.

Der Transport der Verpackung zum Aufstellungsort wird vom Kunden übernommen. 

 
  

4.1  Allgemeine Hinweise 
 

 

 

 

 

 

Vergewissern Sie sich stets, dass die Vorrichtungen und Mittel zum Entfernen der Verpackungsmaterialien, der Generator und

alle demontierten Teile geeignet und unbeschädigt sind.
 

Überprüfen Sie bei der Lieferung des Generators anhand des Lieferscheins, dass keine Teile fehlen und/oder Schäden

vorhanden sind; falls dies der Fall ist, informieren Sie sofort den Spediteur, die Versicherung und den Wiederverkäufer

oder Mecc Alte.

Warnung

Beim Anheben des Generators sind die Anweisungen dieses Kapitels genau zu befolgen.

Warnung

Verwenden Sie geeignete, geprüfte und zertifizierte Hebevorrichtungen.

Warnung

Das Heben und Transportieren muss von Mitarbeitern durchgeführt werden, die dafür geschult wurden.

Warnung

Tragen Sie bei allen Hebe-, Transport- und Handhabungsvorgängen die in den Vorschriften vorgeschriebene PSA (siehe

Abschnitt 3.4).

Warnung

Beim Anheben des Generators mit dem Gabelstapler müssen die Gabeln einen möglichst großen Abstand zueinander

haben, damit der Generator nicht herunterfallen oder abrutschen kann.
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4.2  Heben und Transportieren von Verpackungsmaterial 
 

 

   
  

4.3  Auspacken 
 

 
  

4.4  Wie ist das Verpackungsmaterial zu entsorgen? 
 
Bitte recyceln Sie das Verpackungsmaterial  in Übereinstimmung mit den geltenden Vorschriften des Landes,  in dem der

Generator installiert  ist.
 

Gefahr

Seien Sie bei allen Transport- und Bewegungsvorgängen aufmerksam. Halten Sie sich nicht unter schwebenden Lasten

auf.

Warnung

Prüfen Sie die Verpackung oder die ihr beigefügten Unterlagen auf das zu hebende Gewicht, die vorgegebenen

Anschlagpunkte und verwenden Sie zum Heben geeignete Hilfsmittel.

Packen Sie den Generator vorsichtig aus, ohne die Verpackungsmaterialien zu beschädigen. Sowohl die Kisten (die mit

Metallscharnieren versehen sind, damit sie zusammengeklappt werden können) als auch die Palette müssen an Mecc

Alte zurückgeschickt werden.

 
Nach dem Auspacken des Einlager-Generators dürfen die Befestigungsbänder des

Rotors nicht abgeschnitten werden, um ein Verrutschen zu verhindern.
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4.5  Versetzung des Generators 
 

 

 
  

4.6  Lagerung 
 
Bei der Lagerung müssen die Generatoren, unabhängig davon, ob sie verpackt sind oder nicht, an einem kühlen, trockenen und

schwingungsfreien Ort aufbewahrt werden und dürfen nicht der Witterung ausgesetzt werden. 

 

 

 

 
  

 

Ausgepackte Generatoren müssen immer an den Ringschrauben einer

Hebevorrichtung angehängt werden.

Zum Gewicht des Generators siehe Abschnitt 2.3.4.

 

 

Warnung

Heben Sie den Generator auf eine Höhe von nicht mehr als 30 cm an.

Fügen Sie keine weiteren Lasten hinzu. Die Ringschrauben sind nur für das Anheben des Generators vorgesehen.

Verwenden Sie die Ringschrauben des Generators nicht zum Anheben der vollständig montierten Maschine.

Gefahr

Sobald der Generator mit dem Antriebsmotor verbunden ist, müssen Sie zum Anheben des Generators die

Anweisungen des Herstellers der fertig montierten Maschine befolgen.

Die Lager bedürfen einer besonderen Wartung, aber es ist ratsam, die Welle ein- oder zweimal im Monat zu drehen,

um Kontaktkorrosion und Fettverhärtung zu vermeiden; vor der Inbetriebnahme, wenn eine regelmäßige Schmierung

erforderlich ist, müssen Sie sie ebenfalls schmieren.

Nach längerer Lagerung oder bei offensichtlichen Anzeichen von Feuchtigkeit/Kondensation ist der Zustand der

Isolierung zu überprüfen.

Warnung

Die Isolationsprüfung muss von einem qualifizierten Techniker durchgeführt werden.

Warnung

Bevor Sie den Test durchführen, müssen Sie den Spannungsregler abklemmen.

Wenn das Ergebnis der Prüfung zu niedrig ist (weniger als 5 MΩ), müssen Sie den Generator trocknen, indem Sie 50-60

°C heiße Druckluft in die Luftein- und -auslässe des Generators blasen._x000D_

Normalerweise haben Generatoren, die aus Mecc Alte kommen, immer Isolationswerte von über 500 MΩ.
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5  Montageanleitung / Antriebsmotorkupplung 
 

 

 

  
  

5.1  Installation und Einrichtung 
  

  
 

Der Generator ist für die Installation in gut belüfteten Umgebungen konzipiert und gebaut.

 

 

Stellen Sie sicher, dass der Sockel des Generators und des Antriebsmotors so berechnet ist, dass er das Gewicht aller durch den

Betrieb verursachten potenziellen Belastungen tragen kann.

Warnung

Der Endinstallateur ist für die Montage aller Schutzvorrichtungen (Trennschalter, Schutzvorrichtungen gegen direktes

und indirektes Berühren, Schutzvorrichtungen gegen Überstrom und Überspannung, Notausschalter usw.) zuständig,

die erforderlich sind, damit die Maschine und das Benutzersystem den europäischen und internationalen

Sicherheitsvorschriften entsprechen.

Die Installation und die Erstinbetriebnahme der vollständig montierten Maschine müssen von qualifiziertem Personal

durchgeführt werden.

Gefahr

Arbeitende Generatoren sind laut (siehe Abschnitt 2.3.3). Installieren Sie den Generator in isolierten Räumen und

tragen Sie bei der Bedienung einen Gehörschutz.

 

Vergewissern  Sie  sich,  dass  das  Erdungssystem wirksam ist  und den

Richtlinien  des  Landes  entspricht,  in  dem  der  Generator  installiert

werden  soll.

 

Siehe Abschnitt 2.4.

Gefahr

Installieren Sie den Generator in einem belüfteten Raum. Unzureichende Belüftung kann zu Überhitzung und

Fehlfunktionen des Generators führen.

 

Der Installateur ist für die korrekte Ankopplung des Generators an den Antriebsmotor

sowie für alle anderen Maßnahmen verantwortlich, die erforderlich sind, um den

ordnungsgemäßen  Betrieb  des  Generators  zu  gewährleisten  und  anormale

Belastungen  zu  vermeiden,  die  den  Generator  beschädigen  könnten  (z.  B.

Vibrationen, Ausrichtungsfehler, verschiedene Arten von mechanischen Belastungen)

.
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5.2  Auspacken und Entsorgung von Verpackungsmaterial 
 

 

 

 

 
  

5.3  Mechanische Kupplung 
 
Der Anschluss des Generators an den Antriebsmotor muss vom Endverbraucher vorgenommen werden. Sie liegt in seinem

alleinigen Ermessen, muss aber durchgeführt werden:

  Ausführung gemäß der geltenden Sicherheitsvorschriften.

  Sorgen Sie  für  ideale  Betriebsbedingungen für  den Generator  (Lufttemperatur  unter  40  °C  und nicht  blockierte

Lüftungsöffnungen).

  Gewährleistung eines leichten Zugangs für die Überprüfung und Wartung des Systems.

  Sie müssen auf einer stabilen Unterlage montiert sein, die das Gesamtgewicht des Generators und des Antriebsmotors

tragen kann.

  Beachten Sie die Montagetoleranzen.

Kontrollieren Sie die korrekte Befestigung der Scheiben am Rotor des Generators

 

 

Außerdem ist es ratsam, die Kompatibilität der Torsionseigenschaften des Motors/Generators zu überprüfen (vom Kunden

durchzuführen).

 

 

 
 

Gefahr

Seien Sie bei allen Transport- und Bewegungsvorgängen aufmerksam.

Gefahr

Stellen Sie sich nicht unter schwebende Lasten.

Entfernen Sie die Verpackung vorsichtig.

Bitte recyceln Sie das Verpackungsmaterial.

Siehe Abschnitt 9.7

Eine ungenaue Ausrichtung kann zu Vibrationen und Schäden an den Lagern führen.

Bitte beachten Sie die entsprechende technische Dokumentation.

Bei doppelt gelagerten Generatoren ist darauf zu achten, dass die auf den Wellenüberstand wirkenden Radialkräfte die

zulässigen Werte nicht überschreiten.

Siehe Abschnitt 2.3.2.

Code: Baureihe ECO-C
Revision: 1
Datum: 01/2023

Selbstregelnde Generatoren
Baureihe ECO 38-40 DEUTSCH

Mecc Alte S.p.A. - Vollständige oder teilweise Vervielfältigung verboten, wenn nicht genehmigt 30



Diese Werte sind so berechnet, dass eine übermäßige Durchbiegung der Welle vermieden wird. Die Last, die von den Lagern

aufgenommen werden kann,  ist  statisch  und  dynamisch  höher  als  die  von  der  Welle  aufgenommene,  jedoch  kann das

Vorhandensein von übermäßigen Vibrationen oder ungünstigen Umgebungsbedingungen die Lebensdauer des Lagers verringern

oder zu einer niedrigeren maximal zulässigen Last im Verhältnis zur Lebensdauer des Lagers führen.

 

 

 
  

5.3.1  Vorbereitung des Generators  

5.3.2  Ausrichten des Antriebsmotors auf den Generator B3B14  

 

 

 

Achten Sie beim Auf- und Abbau des Netzes darauf,  dass Sie es mit den Händen

festhalten, um zu verhindern, dass das elastische Netz den Bediener oder andere

Personen in der Nähe trifft.

Bei  Einlager-Generatoren  während  des  Ankuppelns  des  Antriebsmotors  sicherstellen,  dass  der  Rotor  nicht

herausrutscht, indem der Generator in horizontaler Position gehalten wird. Falls vorhanden, das Befestigungssystem

des Rotors entfernen.

 
Während des mechanischen Kupplungsvorgangs darf der Ventilator nicht als

Hebel zum Drehen des Rotors verwendet werden.

 

  Bei  einfach  gelagerten  Generatoren  die  Sicherungsbänder  vom  Rotor

entfernen. Nach diesem Vorgang sicherstellen, dass der Rotor beim Hantieren

nicht herausrutscht.

1.

  Den Rostschutzanstrich  vom Flansch  und,  falls  es  sich  um einen doppelt

gelagerten  Generator  handelt,  auch  von der  Welle  entfernen.

2.

  Wurde der Generator länger als ein Jahr gelagert, müssen die Lager vor der

Inbetriebnahme erneut geschmiert werden, wenn sie nicht abgedichtet sind

(siehe Abschnitt 9.4.1).

3.

 

Um  einen  ordnungsgemäßen  Betrieb  des  Generators  der  Bauart  B3B14  zu

gewährleisten, müssen Sie ihn unter Beachtung der Radial- und Winkeltoleranzen

zwischen  den  beiden  Wellen  des  Antriebsmotors  -  des  Generators  -  auf  den

Antriebsmotor  ausrichten.

Eine falsche Ausrichtung kann zu Schäden an der Welle oder am Lager führen. Ausrichttoleranzen, siehe 2.3.6.
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5.3.3  Ausrichten des Antriebsmotors auf den Generator MD35  
Der (MD35) Einlager-Generator benötigt eine solide, flache Unterlage, damit die Ausrichtung korrekt durchgeführt werden kann.

 

 

5.3.4  Wärmeausdehnungskompensation  
Die Kompensation der Wärmeausdehnung ist  bei  Einlager-Generatoren besonders wichtig,  da sie direkt  mit  dem Motor

verbunden sind und eine perfekte Ausrichtung unerlässlich ist, um die vorgesehene Nutzungsdauer der Lager zu gewährleisten.

Bei Doppellager-Generatoren hängt die Bedeutung dieses Aspekts von der Art der Motor-Generator-Kupplung ab.

Die Betriebstemperaturen haben einen erheblichen Einfluss auf die Ausrichttoleranzen und müssen berücksichtigt werden.

Aufgrund dieser Temperaturen kann sich die Generatorwelle während des Betriebs in einer anderen Position befinden als im

ausgeschalteten Zustand.

Ein Ausgleich der Ausrichtung kann daher erforderlich sein und hängt von den Betriebstemperaturen, dem Kupplungstyp, dem

Abstand zwischen den beiden Maschinen usw. ab.

Die beiden wichtigsten Arten der Wärmeausdehnung, die zu berücksichtigen sind, sind:

  Vertikale Wärmeausdehnung

  Axiale Wärmeausdehnung

Vertikale Wärmeausdehnung

Diese thermische Ausdehnung kann zu Schwankungen des radialen Toleranzwerts führen, der nach der folgenden Formel

berechnet werden kann:

ΔH = α x ΔT x H

 

 

Prüfen Sie stets sorgfältig die Genauigkeit des L-Maßes.

 

Fehler  beim L-Maß  können  zu  hohen  Axialbelastungen  der  Lager  und  zu

möglichen  Schäden  am Antriebsmotor  führen.
 

Zu den Ausrichttoleranzen siehe Abschnitt 2.3.7.

Das Vorhandensein von Biegungen am Kupplungsflansch des Generators kann starke Vibrationen und im schlimmsten

Fall sogar mechanische Brüche verursachen.

ΔH   Variation der Höhe.

α   = Wärmeausdehnungskoeffizient (der Wert α = 10 x 10-6 K-1 kann verwendet werden).

ΔT   = Differenz zwischen der Ausrichtungs- und der Betriebstemperatur.

H   = Achsenhöhe.
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Axiale Wärmeausdehnung

Der Wert der axialen Wärmeausdehnung kann die axiale Toleranz zwischen den beiden Wellen vermindern.

Es handelt sich um einen sehr wichtigen Wert, denn wenn das gesamte System eine einheitliche Temperatur erreicht, kann eine

sehr enge Nichtbetriebstoleranz zu einer Axialkraft führen, die die Lager belastet und sie beschädigt oder zum Bruch bringt.

Zur Berechnung kann die folgende Formel verwendet werden:

ΔL = α x ΔT x L

 

 

Die Änderung der axialen Toleranz wird berechnet, indem die axiale Wärmeausdehnung des Generators mit der des Motors in

Beziehung gesetzt wird.

ΔL

α

ΔT

 

= Variation der Wellenlänge.

= Wärmeausdehnungskoeffizient (der Wert α = 10 x 10-6 K-1 kann verwendet werden).

= Differenz zwischen der Ausrichtungs- und der Betriebstemperatur.

 

L  =  Wellenlänge,  berechnet  zwischen dem Lager  und den

Kupplungsscheiben des  Antriebsmotors.
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6  Elektrischer Anschluss 
 

Der elektrische Anschluss erfolgt durch den Endnutzer und wird nach dessen eigenem Ermessen ausgeführt.  

  

  

  

 

Der Vorgang muss von einem Elektrofachmann durchgeführt werden.

 

Für die Einführung in den Klemmenkasten ist es ratsam, Kabelverschraubungen

und  Kabelentlastungen  zu  verwenden,  die  den  Spezifikationen  des

Anwenderlandes  entsprechen.

Die mit der Serie 38 gelieferten Steckbrücken werden nur im Falle einer Umverdrahtung an den angegebenen Stellen

verwendet.

Siehe Tabelle "12 Klemmenanschlüsse" in diesem Kapitel.

 

Die Generatoren müssen immer mit einem Erdungsleiter von geeigneter Größe

geerdet werden. Verwenden Sie eine der beiden dafür vorgesehenen Klemmen

(intern/extern).

 

Für den elektrischen Anschluss geeignete Kabel verwenden, die für die Leistung

des Generators ausgelegt sind. Die Anschlüsse an den Klemmen wie in der

Abbildung gezeigt vornehmen. _x000D_

A) Sechskantmutter_x000D_

B) Glatte Unterlegscheibe_x000D_

C) Benutzerkabel

Siehe Abschnitt 6.1.
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Überprüfen Sie nach dem Anschluss die Anzugsmomente der Klemmen, die den Anweisungen in Kapitel 9.8 entsprechen

müssen.

Wenn der Anschluss beendet ist, setzen Sie den Deckel des Anschlusskastens wieder auf.

 

Phasendrehung und Sequenz

  

Modalitäten für den Anschluss der Wicklung

Die  Generatoren  werden  mit  12  Standard-Abgangskabeln  hergestellt,  um  unterschiedliche  Ausgangsspannungen  zu

ermöglichen, z. B. bei 50 Hz 115 V (ΔΔ) / 200 V (YY) / 230 V (Δ) / 400 V (Y) in der 38er Standardbaureihe oder 230 V (ΔΔ) / 400 V

(YY) / 460 V (Δ) / 800 V (Y) in der 40er Standardbaureihe. Um von einem Anschluss zu einem anderen zu gelangen, folgen Sie den

Diagrammen in der Tabelle "12-Leiter-Anschluss" auf der nächsten Seite.

Die  Stromversorgungskabel  des  Benutzers  müssen  angemessen  verdrahtet  und  abgestützt  werden,  um  den

Klemmenblock  des  Generators  nicht  mechanisch  zu  belasten.

 

Alle Lüfter der ECO-Generatoren sind für eine bidirektionale

Drehung ausgelegt.

Drehung  im  Uhrzeigersinn,  von  der  Kupplungsseite  aus

gesehen: Die Reihenfolge der abgehenden Phasen ist L1, L2,

L3.

Drehung gegen den Uhrzeigersinn, von der Kupplungsseite aus

gesehen: Die Reihenfolge der abgehenden Phasen ist L3, L2, L1

(die Reihenfolge ist umgekehrt).
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* Bei einphasigen Lasten ist darauf zu achten, dass der Phasenstrom nicht überschritten wird.

** In der zusammengeschalteten Sternschaltung muss die Leistung auf das 0,866-fache ihres Nennwerts reduziert

werden.

*** Die hervorgehobenen Zellen stellen die Nennwerte dar. Die anderen Spannungswerte können durch Einstellen des

VOLT-Potentiometers erreicht werden.

Spannungsschwankungen gegenüber dem Nennwert können jedoch zu einem Derating der Maschine führen. Für die

Leistungen konsultieren Sie bitte die technische Dokumentation, die auf www.meccalte.com verfügbar ist.

Das Gerät, das für den Betrieb mit 50 Hz geliefert wurde, kann auch mit 60 Hz arbeiten (oder umgekehrt). Um die

Variation zu erhalten, stellen Sie einfach das Potentiometer auf den neuen Nennspannungswert ein. Beim Wechsel von

50 Hz auf 60 Hz kann sich die Leistung um 20 % erhöhen (ungleichmäßiger Strom), wenn die Spannung um 20 % steigt.

Bei Generatoren, die speziell  für eine Frequenz von 60 Hz gebaut wurden, müssen beim Übergang zu 50 Hz die

Spannung und die Leistung im Verhältnis zu den Werten für 60 Hz um 20 % reduziert werden.

Code: Baureihe ECO-C
Revision: 1
Datum: 01/2023

Selbstregelnde Generatoren
Baureihe ECO 38-40 DEUTSCH

Mecc Alte S.p.A. - Vollständige oder teilweise Vervielfältigung verboten, wenn nicht genehmigt 37



  

6.1  Konfigurationen der Klemmenleiste 
  
  

6.1.1  ECO 38 Reglerbox und Kabelanschluss  

 
A: Standard B: Optionals
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Pos. Komponenten

1 Klemmenbrett  3  M16-Bolzen
(n.3)

2

I nnensech s kan t s ch r aube
M8x25   (N r .   6 )

Kontaktscheibe Ø8 (Nr. 6)

Anzugsdrehmoment 21Nm

3 Anzugsdrehmoment 80Nm

4 Regler

5

TC M4x20 Schraube (n.4)

Anzugsdrehmoment 1,5Nm

Zahnscheibe Ø4 (n.8)

Sechskantmutter M4 UNI 5587
(n.4)

6

Stecker  des  Reg le rs  mi t
Schraubendreher

TE  Selbstformende  Schraube
M6x10  (n.2)

Anzugsdrehmoment 9Nm

7 DG21 Stecker

8 Stromschiene (n.4)

Pos. Komponenten

9 Halterung C.T. unterstützen

10

Innensechskantschraube  M8x25
(Nr.  3)

Kontaktscheibe Ø8 (Nr. 3)

Anzugsdrehmoment 25Nm

11 C.T. (n.3)

12
TC Schraube M4x10 (Nr. 12)

Zahnscheibe Ø8 (n.12)

13

MK-3/12 KRG-Terminal

Schraube TC M3x25 (n.4)

Zahnscheibe Ø3 (n.8)

Glatte Unterlegscheibe Ø3 (n.4)

T.E. M3 Mutter (n.4)

14 PD500

15
Innensechskantschraube  M4x10
(n.4)

Zahnscheibe Ø4 (n.4)
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6.1.2  ECO 40 Reglerbox und Kabelanschluss  

 
A: Standard B: Optionals
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Pos. Komponenten

1 Klemmenbrett 3 M20-Bolzen (n.3)

2

Innensechskantschraube  M8x25
(Nr.  6)

Kontaktscheibe Ø8 (Nr. 12)

T.E. Mutter M8 (n.6)

Anzugsdrehmoment 21Nm

3 Anzugsdrehmoment 100Nm

4 Regler

5

TC M4x20 Schraube (n.4)

Anzugsdrehmoment 1,5Nm

Zahnscheibe Ø4 (n.8)

TE M4 Mutter UNI 5587 (n.4)

6

S t e c k e r   d e s   R e g l e r s  m i t
S c h r a u b e n d r e h e r

TE  Selbstformende  Schraube
M6x10  (n.2)

Anzugsdrehmoment 9Nm

7 DG21 Stecker

8 Stromschiene (n.4)

9 C.T. Halterung

10

Innensechskantschraube  M8x25
(Nr.  4)

Kontaktscheibe Ø8 (Nr. 8)

Anzugsdrehmoment 25Nm

 

Pos. Komponenten

11 C.T. (n.3)

12
TC Schraube M4x10 (Nr. 12)

Zahnscheibe Ø8 (n.12)

13 PD-I

14

TC M4x25 Schraube (n.2)

Zahnscheibe Ø4 (n.4)

T.E. Mutter M4 (n.2)

15 PD500

16
Innensechskantschraube  M4x10
(n.4)

Zahnscheibe Ø4 (n.4)

17

MK-3/12 KRG-Terminal

Schraube TC M3x25 (n.4)

Zahnscheibe Ø3 (n.8)

Glatte Unterlegscheibe Ø3 (n.4)

T.E. M3 Mutter (n.4)
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6.2  Parallelschaltung von Generatoren 
 
Wenn Sie die Generatoren parallel betreiben wollen, müssen Sie eine Vorrichtung verwenden, die einen gleichmäßigen Abfall

der Ausgangsspannungen gewährleistet.

Der  Paralleltransformator  wird  mit  einem voreingestellten  Spannungsabfall  von  4  % bei  Volllast  hergestellt,  wenn der

Leistungsfaktor  0  beträgt.

 
  

6.2.1  Einbau eines PD (Serie 38)  

 

 

Serie 38

Das  Gerät  wird  auf  Wunsch  geliefert  oder  kann  vom  Kunden

montiert werden. Nach der Montage des Geräts müssen Sie den

Spannungsabfall überprüfen; weitere Informationen finden Sie im

technischen Leitfaden für den Parallelbetrieb.

Serie 40

Wenn zwei oder mehr Generatoren dieses Typs parallel geschaltet

werden  müssen,  genügt  es,  die  Brücke  zu  entfernen,  die  den

Sekundärkreis  des  Parallelschaltgeräts  kurzschließt.

 

 

  Siehe Montageanleitung "Nachrüstung PD500".●

  Schließen Sie die Wicklungen der Leistungsspule in Reihe mit der Phase an,

indem Sie die Anweisungen befolgen

●

Die  Anzahl  der  erforderlichen  Spulenwindungen  für  den  Transformator

entnehmen Sie bitte der Zeichnungstabelle A9865 innerhalb des Verfahrens

  Nach Erhalt und Installation des Parallelschaltgeräts ist es wichtig, anhand der

Nenndaten des Generators und des gewählten Referenztyps zu überprüfen, ob

die Steckbrücken J1 und J2 gemäß der Zeichnungstabelle A9865 innerhalb des

Verfahrens mit den richtigen Befestigungen verdrahtet sind. Außerdem ist zu

prüfen, ob der Plandrehungstrimmer des PD-I in der Mitte positioniert ist.

●

  Schließen Sie den Sensor des Generators an das PD-I-Modul an und verbinden

Sie das PD-I-Modul mit dem Sensor des Reglers, indem Sie Schritt für Schritt

den Anweisungen folgen

●

Siehe Kapitel 12.

Um  die  Parallelschaltung  zu  aktivieren,  entfernen  Sie  die  Brücke,  die  die

Sekundärwicklung kurzschließt, wie in den nebenstehenden Abbildungen und in den

Schaltplänen dargestellt.
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Nachdem Sie alle elektrischen Anschlüsse vorgenommen haben und erst nachdem Sie den Klemmenkasten geschlossen haben,

können Sie die erste Inbetriebnahmeprüfung der Anlage durchführen.

Prüfen Sie die Leerlaufspannung des Generators und betätigen Sie gegebenenfalls den Trimmer des elektronischen Reglers

VOLT, um sie auf den Nennwert zurückzubringen.

Warnung

Bei Wechselstromgeneratoren, die parallel zum Netz betrieben werden, muss der Benutzer das Erzeugungssystem mit

geeigneten Schutzvorrichtungen versehen.

Warnung

Für diese Anwendungen ist es von grundlegender Bedeutung, einen Schutz gegen die großen Erregungsschwankungen

oder ein Erregungsverlustrelais vorzusehen, um schwere Schäden am Generator zu vermeiden.
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●

7  Anleitungen zur Inbetriebnahme 
 

 

 

 

  

  Überprüfen Sie die Befestigung der Maschine am Sockel  mit  den entsprechenden Anzugsdrehmomenten und die

Festigkeit des Sockels.

Vor der Inbetriebnahme der fertig montierten Maschine müssen Sie sicherstellen, dass:

 

 

 

Die Rotoren der Mecc Alte Generatoren und die Generatoren selbst entsprechen den Vorschriften (siehe Abschnitt 1.5). Das

bedeutet,  dass  die  von  den  Mecc  Alte  Generatoren  erzeugten  Schwingungen  sehr  begrenzt  sind  und  den  Vorschriften

entsprechen.

Eventuell  überhöhte  Schwingungen  sind  auf  den  Antriebsmotor  oder  auf  eine  fehlerhafte  Motor-Generator-Kopplung

zurückzuführen  und  können  zu  Schäden  oder  gar  Brüchen  an  den  Lagern  führen.

 
 

In diesem Abschnitt werden nur die Anweisungen für die Erstinbetriebnahme des Generators beschrieben. Weitere

Anweisungen finden Sie in der Betriebsanleitung der vollständig montierten Maschine.

Warnung

Die Inbetriebnahme, der Betrieb und das Anhalten des Geräts müssen von ausreichend qualifiziertem Personal

durchgeführt werden, das die in diesem Handbuch angegebenen Sicherheits- und technischen Spezifikationen gelesen

und verstanden hat.

Die  Werkzeuge  für  die  Inbetriebnahme,  den  Betrieb  und  die  Abschaltung  des  Systems  sind  vom Installateur

bereitzustellen.

Überprüfen Sie die Ausrichtung an der vollständig montierten Maschine. Siehe Abschnitt 5.3.2.

Überprüfen Sie die Anzugsdrehmomente der Klemmenanschlüsse und deren Positionierung. Siehe Abschnitt 9.8.

 

  Die Kühlluftansaug- und -ausblasöffnungen sind stets frei zugänglich. Zu den

erforderlichen Kühlluftmengen siehe Abschnitt 2.3.5.

●

  Die Ansaugseite ist von Wärmequellen entfernt. Die Temperatur der Kühlluft

muss  jedoch,  falls  nicht  ausdrücklich  vereinbart,  der  Raumtemperatur

entsprechen und in jedem Fall  unter 40 °C liegen. Der Generator kann mit

einem entsprechenden Derating bei höheren Temperaturen betrieben werden.

●

Vor der ersten Inbetriebnahme des Generators muss die Isolierung der Wicklungen gemessen werden, die größer als 5

MΩ sein muss (siehe Abschnitt 4.6).

Bei der Erstinbetriebnahme, die bei niedriger Geschwindigkeit erfolgen muss, muss der Installateur sicherstellen, dass

keine  anormalen  Geräusche  auftreten.  Bei  anormalen  Geräuschen  ist  die  Anlage  sofort  abzuschalten  und  die

mechanische  Kopplung  zu  verbessern.

Der Installateur ist für die Einhaltung der Vorschriften bei der Beurteilung und Messung der Schwingungen an der

vollständig montierten Maschine verantwortlich (siehe Abschnitt 1.5).
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●

●

Nach der Erstinbetriebnahme

Nach der ersten Inbetriebnahme der vollständig montierten Maschine müssen die folgenden Überprüfungen durchgeführt

werden:

  Stellen Sie sicher, dass alles richtig funktioniert.

  Überwachen Sie das Vibrationsniveau und die möglicherweise hohen Temperaturen der Wicklungen und der Lager.

 
  

Wenn der Generator während des Betriebs aufgrund einer anormalen Spannung in den Schutzmodus geht, muss der

Fehler vor einer erneuten Inbetriebnahme behoben werden.

Siehe "Probleme, Ursachen und Lösungen", Kapitel 11.

Code: Baureihe ECO-C
Revision: 1
Datum: 01/2023

Selbstregelnde Generatoren
Baureihe ECO 38-40 DEUTSCH

Mecc Alte S.p.A. - Vollständige oder teilweise Vervielfältigung verboten, wenn nicht genehmigt 47



Code: Baureihe ECO-C
Revision: 1
Datum: 01/2023

Selbstregelnde Generatoren
Baureihe ECO 38-40 DEUTSCH

Mecc Alte S.p.A. - Vollständige oder teilweise Vervielfältigung verboten, wenn nicht genehmigt 48



8  Elektronische Regler 
  
  

8.1  Digitaler Regler DSR 
 

 

 

 

Die  Selbstregulierung  wird  durch  den  digitalen  DSR-Regler  erreicht,  der  unter  statischen  Bedingungen  eine

Spannungsgenauigkeit von ± 1 % bei jedem Leistungsfaktor und einer Drehzahlschwankung von -5 % bis + 20 % garantiert. 

Fernsteuerung

Um eine Fernsteuerung zu erreichen, setzen Sie ein 10KΩ-Potentiometer in die entsprechenden Klemmen 10-11 ein.
 

Der Vorgang muss von einem Elektrofachmann durchgeführt werden.

Weitere Einzelheiten zu den Reglern entnehmen Sie bitte dem entsprechenden Handbuch.

Gefahr

Bei eingeschaltetem Generator prüfen.
Führen Sie den Test sorgfältig durch und verwenden Sie

geeignete PSA wie z. B. isolierende Handschuhe.

Die  Spannungsprüfung  wird  im Leerlauf  durchgeführt,  wobei  der  Generator  mit  Nennfrequenz  läuft.  Um eine

Spannungsregelung  zu  erhalten,  ist  das  VOLT-Potentiometer  des  elektronischen  Reglers  zu  verwenden.

 

  Regelung des Überlastschutzes (AMP).1.

  Regelung des Niederfrequenzschutzes (Hz).2.

  Regulierung der Stabilität (STAB).3.

  Regelung der Spannung (VOLT).4.

  Klemmen  10  und  11  für  die  Fernregelung  der

Spannung.

5.
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1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

8.1.1  Stabilitätsanpassung   
Die Generatoren sind Teil eines Systems, das man als Motor + Generator bezeichnen kann. Der Generator kann daher aufgrund

des unregelmäßigen Betriebs des Motors, an den er angeschlossen ist, Instabilitäten im Drehverhalten und in der Spannung

aufweisen.

Es  gibt  ein  Potentiometer  zur  Einstellung  dieser  Stabilität  (STAB-Potentiometer),  da  die  Systeme  zur  Regelung  der

Generatorspannung  und  der  Motordrehzahl  miteinander  in  Konflikt  geraten  können,  was  zu  Drehzahl-  und

Spannungsschwankungen  führt.

Es  ist  wichtig  zu  betonen,  dass  die  Lichtmaschinen  von  Mecc  Alte  mit  einem  Elektromotor  und  nicht  mit  einem

Verbrennungsmotor  getestet  werden.  Daher  ist  die  STAB-Einstellung  für  die  von  einem  Elektromotor  angetriebene

Lichtmaschine  korrekt  eingestellt.

Allgemeine Anweisungen für den Fall von Instabilitätsproblemen:
 

  Überprüfen  Sie  die  Einstellung  des  STAB-Potentiometers  und  vergewissern  Sie  sich,  dass  sie  mit  den  in  den

nachstehenden Tabellen angegebenen Werten übereinstimmt.

  Wenn es keine Übereinstimmung gibt, stellen Sie das Potentiometer auf den in der nachstehenden Tabelle angegebenen

Wert ein; bei fehlenden Angaben stellen Sie es in die Mitte.

  Wenn  das  Problem  weiterhin  besteht,  drehen  Sie  das  Potentiometer  eine  Stufe  gegen  den  Uhrzeigersinn  und

wiederholen Sie den Test.

  Wenn  keine  oder  nur  minimale  Unterschiede  festgestellt  werden,  drehen  Sie  eine  weitere  Kerbe  gegen  den

Uhrzeigersinn; fahren Sie mit diesem Verfahren fort, bis das Problem gelöst ist.

  Wenn durch Drehen des Potentiometers gegen den Uhrzeigersinn die Spannungsinstabilität zunimmt, stellen Sie das

Potentiometer  wie  unter  Punkt  2  angegeben ein.  Drehen Sie  das  Potentiometer  eine  Stufe  im Uhrzeigersinn und

wiederholen Sie den Test

  Wenn keine  oder  nur  minimale  Veränderungen  auftreten,  drehen  Sie  eine  weitere  Kerbe  im Uhrzeigersinn  und

wiederholen Sie den Test.

  Setzen Sie diesen Vorgang fort, bis das Problem gelöst ist.

  Wenn das  Problem nach  diesen Schritten  immer  noch nicht  gelöst  ist,  müssen Sie  möglicherweise  die  Stabilität

(Verstärkung) des Motordrehzahlregelungssystems anpassen. Wenn auch dies das Problem nicht löst, versuchen Sie, die

Stabilitätssoftwareparameter des Spannungsreglers zu ändern. Siehe das entsprechende Handbuch.
 

DSR STAB-TRIMMER

Generator Nennfrequenz = 50 Hz Nennfrequenz = 60 Hz

Modell Pol S [kVA] STAB Position [Etikett] S [kVA] STAB Position [Etikett]

ECO38 1S4 C (*) 4 180 9 216 6 1/2

ECO38 2S4 C (*) 4 200 9 240 8

ECO38 1M4 C (*) 4 225 8 1/2 270 7 1/2

ECO38 2M4 C (*) 4 250 8 1/2 300 8

ECO38 1L4 C (*) 4 300 8 360 11

ECO38 2L4 C (*) 4 350 11 420 9 1/2

ECO40 1S4 C (**) 4 400 9 480 7

ECO40 2S4 C (**) 4 450 8 1/2 540 8

ECO40 3S4 C (**) 4 500 9 600 8 1/2

ECO40 1L4 C (**) 4 550 9 660 8 1/2

ECO40 2L4 C (**) 4 620 9 744
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* DSR: P[11] = 4, P[12] = 3, P[13] = 16384, quadratische Funktion mit integraler Verstärkung.

** DSR/A: P[11] = 5, P[12] = 1, P[13] = 26624, lineare Funktion mit integraler Verstärkung
 

8.1.2  Schutzmaßnahmen  
Um einen anormalen und gefährlichen Betrieb des Generators zu vermeiden, ist der digitale DSR-Regler mit einem Schutz gegen

niedrige Drehzahlen und einem Überlastschutz ausgestattet.

Schutz bei niedriger Geschwindigkeit

Er  greift  sofort  ein  und  bewirkt  eine  Verringerung  der  Generatorspannung,  wenn  die  Frequenz  um  4  ±1  %  unter  die

Nennfrequenz  fällt.

Die Eingriffsschwelle wird mit dem Potentiometer "Hz" eingestellt.

Überlastungsschutz

Eine spezielle Schaltung vergleicht die partialisierte Erregerspannung. Wird der voreingestellte Wert für diese Spannung (ein

Wert, der einem Laststromwert entspricht, der dem 1,1-fachen des auf dem Typenschild des Generators angegebenen Stroms

entspricht) länger als 20 Sekunden überschritten, schaltet sich der Regler ein, um die Generatorspannung abzusenken und

anschließend den Strom innerhalb eines sicheren Wertebereichs zu begrenzen.

Die Verzögerung wird ausdrücklich eingeführt, damit die Motoren, die normalerweise in 5÷10 Sekunden anlaufen, anspringen

können. Diese Eingriffsschwelle kann mit dem Potentiometer "AMP" eingestellt werden.

Ursachen, die zu Schutzmaßnahmen führen.

 

Wenn beide Schutzvorrichtungen ansprechen, fällt die vom Generator gelieferte Spannung auf einen Wert ab, der von der

Größe des Fehlers abhängt.

Die Spannung wird automatisch auf ihren Nennwert zurückgesetzt, wenn der Fehler behoben ist.
 

ECO40 3L4 C (**) 4 680 9 1/2 816 7

ECO40 VL4 C (**) 4 750 9 900 7 1/2

Unmittelbarer Schutzeingriff bei niedriger
Geschwindigkeit

1  -  Um  4  ±  1  %  verringerte  Drehzahl  im  Vergleich  zu  den
Nenndaten.

Verzögertes Eingreifen des Schutzes bei Überlast

2 - Überlast von 10 % im Vergleich zu den Nenndaten.

3 - Leistungsfaktor (cos φ) niedriger als die Nenndaten.

4 - Umgebungstemperatur über 50°C.

Intervention beider Schutzmaßnahmen 5 - Kombination von Faktor 1 und den Faktoren 2, 3, 4.
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8.1.3  Eingänge und Ausgänge: technische Spezifikationen  

* Sie sind auf der Platine mit den folgenden Klemmen verbunden: 2 und 3; 4 und 5; 6 und 7; 8 und 9; 11 und 13 und 15.

** Mit externem EMI-Filter SDR 128/K (3m ohne EMI-Filter).

*** Ab Version 10 der Firmware. Es ist wichtig, die Werte nicht um mehr als ± 10% zu überschreiten.

**** Ab Rev. 18 der Firmware.

Die Grundeinstellungen können direkt am Regler über die 4 Trimmer (VOLT - STAB - Hz - AMP), den 50/60-Jumper und den Vext-

Eingang vorgenommen werden.

Detailliertere Einstellungen und Maßnahmen können nur  per  Software vorgenommen werden,  z.  B.  über  die  Mecc Alte

USB2DxR-Kommunikationsschnittstelle  und die  Software DxR_Terminal.

Vext Eingabe

Der Vext-Eingang (Steckverbinder CN1 Klemmen 10 und 11) ermöglicht die analoge Fernsteuerung der Ausgangsspannung über

ein 10Kohm-Potentiometer mit einem Variationsbereich, der über Parameter 16 (standardmäßig ist die Einstellung ± 14% ab

Version  10  der  Firmware)  im  Verhältnis  zu  dem  mit  dem  VOLT-Trimmer  oder  über  Parameter  19  eingestellten  Wert

programmiert  werden  kann.
 

Die an Bord der Generatoren montierten Regler müssen bei der Endprüfung kalibriert werden. Bei losen Reglern (z. B.

Ersatzteilen) oder bei Änderungen der Verdrahtung oder der Kalibrierung müssen Sie eine angemessene Einstellung

des Reglers vornehmen, um seine korrekte Funktion zu gewährleisten.
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●

●

Wenn Sie eine Dauerspannung verwenden wollen, muss diese im Bereich von 0V bis +2,5V liegen.

Der Eingang toleriert Spannungen von -5V bis + 5V, aber für Werte, die die Grenzen von 0V / +2,5V überschreiten (oder im Falle

einer Unterbrechung), gibt es zwei Möglichkeiten:

  Den Wert nicht zu berücksichtigen (Standardkonfiguration) und zur Regelung des Spannungswertes zurückzukehren, der

über den Trimmer (falls aktiviert) oder über Parameter 19 eingestellt wurde.

  Behalten Sie den minimalen (oder maximalen) erreichbaren Spannungswert bei.

Die beiden Optionen können über das Flag RAM Voltage CTRL im Konfigurationsmenü eingestellt werden, das dem Bit B7 des

Konfigurationsworts P[10] entspricht.

 

Signal 50/60

Eine Brücke am 50/60-Eingang (Anschluss CN1, Klemmen 12 und 13) bewirkt die Umschaltung des Schwellenwerts für den

Schutz vor niedrigen Drehzahlen von 50-(100%-αHz%) auf 60-(100%-αHz%), wobei αHz% die entsprechende Position des HZ-

Trimmers ist. 

APO Kontakt

Akronym für Active Protection Output: (Anschluss CN1, Klemmen 14 und 15) unisolierter Transistor mit offenem Kollektor (30V-

100mA),  standardmäßig normalerweise geschlossen (ab Version 18 der Firmware; bei  Firmware-Versionen bis 17 ist  der

Transistor normalerweise offen und schließt sich bei einem aktiven Alarm). Er öffnet (mit einer per Software programmierbaren

Verzögerung von 1 bis 15 Sekunden), wenn ein oder mehrere Alarme, die per Software separat ausgewählt werden können,

aktiv sind. 

VOLT Trimmer

Sie ermöglicht eine Regelung von ca. 70 V bis ca. 140 V, wenn die Klemmen 4 und 5 für die Messung verwendet werden, oder

von ca. 140 V bis ca. 280 V, wenn die Klemmen 6 und 7 verwendet werden. 

STAB-Trimmer

Er regelt das dynamische Verhalten (P-Bereich) des Generators unter transienten Bedingungen. 
 

Die Dauerspannungsversorgung muss mindestens 2 mA aufnehmen können.

Bei der Regelung ist es ratsam, den Nennwert der Spannung des Generators um nicht mehr als ± 10% zu überschreiten.
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1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

MP-Trimmer

Er regelt die Ansprechschwelle des Erregerüberstromschutzes.

Um den Überlastungsschutz zu kalibrieren, gehen Sie wie folgt vor:
 

  Drehen Sie den Hz-Trimmer gegen den Uhrzeigersinn.

  Den Generator mit Nennlast belasten.

  Reduzieren Sie die Geschwindigkeit um 10%.

  Drehen Sie den AMP-Trimmer vollständig gegen den Uhrzeigersinn.

  Nach einigen Sekunden sollten Sie ein Absinken der Generatorspannung und die Aktivierung des Alarms 5 feststellen

(angezeigt durch eine Änderung des Blinkens der LED).

  Drehen Sie in diesem Fall den Trimmer "AMP" langsam im Uhrzeigersinn, bis die Ausgangsspannung 97% ihres Nennwerts

erreicht hat: Alarm 5 ist weiterhin aktiv.

  Wenn  Sie  auf  die  Nenndrehzahl  zurückgehen,  verschwindet  der  Alarm  5  nach  einigen  Sekunden  und  die

Generatorspannung steigt wieder auf den Nennwert.

  Stellen  Sie  den  Hz-Trimmer  wie  angegeben  nach.
 

Hz Trimmer

Sie ermöglicht die Regulierung der Eingriffsschwelle des Schutzes bei niedrigen Drehzahlen um bis zu -20% gegenüber dem mit

dem 50/60-Jumper eingestellten Nenndrehzahlwert (bei 50 Hz kann die Schwelle von 40Hz auf 50Hz eingestellt werden, bei 60

Hz von 48Hz auf 60Hz).

Durch den Eingriff des Schutzes wird die Spannung des Genarators verringert. Führen Sie die Einstellung wie folgt durch:
 

  Drehen Sie den Hz-Trimmer gegen den Uhrzeigersinn.

  Wenn das Gerät mit 60 Hz betrieben werden soll, muss die Brücke zwischen den Klemmen 12 und 13 des Steckers CN1

eingesteckt werden.

  Bringen Sie den Generator auf eine Drehzahl, die 96 % seiner Nenndrehzahl entspricht.

  Drehen Sie langsam den Trimmer "Hz". Drehen Sie ihn im Uhrzeigersinn, bis die Spannung des Generators zu sinken

beginnt, und stellen Sie gleichzeitig sicher, dass die LED schnell zu blinken beginnt.

  Wenn Sie die Geschwindigkeit erhöhen, sollte die Spannung des Generators wieder normal werden und der Alarm

verschwinden.

  Bringen Sie die Geschwindigkeit wieder auf den Nennwert.
 

 

Alarmverwaltung

 

Elektrische Schaltpläne

 

Auch wenn die DSR weiterhin die Spannung regelt, geht sie in den Abschaltmodus über, wenn die Frequenz unter 20

Hz sinkt. Um ihn wiederherzustellen, müssen Sie den Generator vollständig abschalten.

Siehe Abschnitt 10.1.

Siehe Abschnitt 12.1.
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8.2  Digitaler Regler DER1 
 

 

 

Die Selbstregulierung durch den Digitalregler DER1 garantiert unter statischen Bedingungen eine Spannungsgenauigkeit von ± 1

% bei jedem Leistungsfaktor und bei einer Drehzahlschwankung von -5 % bis + 20 %. 

Fernsteuerung

Um eine Regelung innerhalb von ±14% des Nennwertes zu erhalten, setzen Sie ein 100KΩ-Potentiometer in die entsprechenden

Klemmen 29-30 ein.

Um eine Regelung innerhalb von ±7% des Nennwerts zu erhalten, ist ein lineares 25KΩ-Potentiometer in Reihe mit einem 3,9KΩ-

Widerstand einzusetzen, um die Wirkung des externen Potentiometers zu halbieren. 

Elektronischer Regler DER2

Der DER2-Regler wird wie ein normaler DER1 zusammengebaut, mit Ausnahme der USB2DxR-Kommunikationsschnittstelle, die

durch die neue 1X5 p.2.54 mm Steckleiste ersetzt wird, die direkt auf der Karte montiert ist. Da die Generatoren gleich sind, sind

die Einstellungen des DER2-Reglers die gleichen wie die des DER1.
 

Der Vorgang muss von einem Elektrofachmann durchgeführt werden.

Weitere Einzelheiten zu den Reglern entnehmen Sie bitte dem entsprechenden Handbuch.

Gefahr

Bei eingeschaltetem Generator prüfen.
Führen Sie den Test sorgfältig durch und verwenden Sie

geeignete PSA wie z. B. isolierende Handschuhe.

Die  Spannungsprüfung  wird  im  Leerlauf  durchgeführt,  wobei  der  Generator  mit  Nennfrequenz  läuft.  Für  die

Spannungsregelung  wird  das  VOLT-Potentiometer  des  elektronischen  Reglers  verwendet.

 

  Regelung des Überlastschutzes (AMP).1.

  Einstellung des Niederfrequenzschutzes (Hz).2.

  Einstellung der Stabilität (STAB).3.

  Einstellen der Spannung (VOLT).4.

  Klemmen  29  und  30  für  die  Fernregelung  der

Spannung.

5.
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1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

8.2.1  Stabilitätsanpassung  
Die Generatoren sind Teil eines Systems, das man als Motor + Generator bezeichnen kann. Der Generator kann daher aufgrund

des unregelmäßigen Betriebs des Motors, an den er angeschlossen ist, Instabilitäten im Drehverhalten und in der Spannung

aufweisen.

Es  gibt  ein  Potentiometer  zur  Einstellung  dieser  Stabilität  (STAB-Potentiometer),  da  die  Systeme  zur  Regelung  der

Generatorspannung und der Motordrehzahl miteinander in Konflikt geraten können, wodurch sowohl Drehzahl- als auch

Spannungsschwankungen verursacht werden.

Es ist wichtig zu betonen, dass die Lichtmaschinen von Mecc Alte mit einem Elektromotor und nicht mit einem Wärmemotor

getestet werden. Daher ist die STAB-Einstellung für die von einem Elektromotor angetriebene Lichtmaschine korrekt eingestellt.

Allgemeine Anweisungen für den Fall von Instabilitätsproblemen:
 

  Überprüfen  Sie  die  Einstellung  des  STAB-Potentiometers  und  vergewissern  Sie  sich,  dass  sie  mit  den  in  den

nachstehenden Tabellen angegebenen Werten übereinstimmt.

  Wenn es keine Übereinstimmung gibt, stellen Sie das Potentiometer auf den in der nachstehenden Tabelle angegebenen

Wert ein; bei fehlenden Angaben stellen Sie es in die Mitte.

  Wenn  das  Problem  weiterhin  besteht,  drehen  Sie  das  Potentiometer  eine  Stufe  gegen  den  Uhrzeigersinn  und

wiederholen Sie den Test.

  Wenn  keine  oder  nur  minimale  Unterschiede  festgestellt  werden,  drehen  Sie  eine  weitere  Kerbe  gegen  den

Uhrzeigersinn; fahren Sie mit diesem Verfahren fort, bis das Problem gelöst ist.

  Wenn durch Drehen des Potentiometers gegen den Uhrzeigersinn die Spannungsinstabilität zunimmt, stellen Sie das

Potentiometer  wie  unter  Punkt  2  angegeben ein.  Drehen Sie  das  Potentiometer  eine  Stufe  im Uhrzeigersinn und

wiederholen Sie den Test

  Wenn keine  oder  nur  minimale  Veränderungen  auftreten,  drehen  Sie  eine  weitere  Kerbe  im Uhrzeigersinn  und

wiederholen Sie den Test.

  Setzen Sie diesen Vorgang fort, bis das Problem gelöst ist.

  Wenn das  Problem nach  diesen Schritten  immer  noch nicht  gelöst  ist,  müssen Sie  möglicherweise  die  Stabilität

(Verstärkung) des Motordrehzahlregelungssystems anpassen. Wenn auch dies das Problem nicht löst, versuchen Sie, die

Stabilitätssoftwareparameter des Spannungsreglers zu ändern. Siehe das entsprechende Handbuch.
 

DER1 STAB-TRIMMER

Generator Nennfrequenz = 50 Hz Nennfrequenz = 60 Hz

Modell Pol S [kVA]
STAB Position [Etikett]

S [kVA]
STAB Position [Etikett]

Einphasig Dreiphasig Einphasig Dreiphasig

ECO38 1S4 C (*) 4 180 6 216

ECO38 2S4 C (*) 4 200 8 240 8

ECO38 1M4 C (*) 4 225 8 1/2 270 8

ECO38 2M4 C (*) 4 250 300

ECO38 1L4 C (*) 4 300 8 360

ECO38 2L4 C (*) 4 350 11 9 420 8 1/2 9

ECO40 1S4 C (**) 4 400 11 9 480

ECO40 2S4 C (**) 4 450 11 8 1/2 540

ECO40 3S4 C (**) 4 500 9 1/2 9 600

ECO40 1L4 C (**) 4 550 9 660 8 1/2

ECO40 2L4 C (**) 4 620 9 9 1/2 744 9

Code: Baureihe ECO-C
Revision: 1
Datum: 01/2023

Selbstregelnde Generatoren
Baureihe ECO 38-40 DEUTSCH

Mecc Alte S.p.A. - Vollständige oder teilweise Vervielfältigung verboten, wenn nicht genehmigt 56



* DER 1: P[11] = 4, P[12] = 3, P[13] = 16384, quadratische Funktion mit integraler Verstärkung.

** DER 1/A: P[11] = 5, P[12] = 1, P[13] = 26624, lineare Funktion mit integraler Verstärkung

8.2.2  Schutzmaßnahmen  
Um einen anormalen und gefährlichen Betrieb des Generators zu vermeiden, ist der Digitalregler DER1 mit einem Schutz gegen

niedrige Drehzahl und Überlast ausgestattet. 

Schutz bei niedriger Geschwindigkeit

Er  greift  sofort  ein  und  bewirkt  eine  Verringerung  der  Generatorspannung,  wenn  die  Frequenz  um  4  ±1  %  unter  die

Nennfrequenz  fällt.

Die Eingriffsschwelle wird mit dem Potentiometer "Hz" eingestellt. 

Überlastungsschutz

Eine spezielle Schaltung vergleicht die partialisierte Erregerspannung. Wird der voreingestellte Wert für diese Spannung (ein

Wert, der einem Laststromwert entspricht, der dem 1,1-fachen des auf dem Typenschild des Generators angegebenen Stroms

entspricht) länger als 20 Sekunden überschritten, schaltet sich der Regler ein, um die Generatorspannung abzusenken und

anschließend den Strom innerhalb eines sicheren Wertebereichs zu begrenzen.

Die Verzögerung wird ausdrücklich eingeführt, damit die Motoren, die normalerweise in 5÷10 Sekunden anlaufen, anspringen

können. Diese Eingriffsschwelle kann mit dem Potentiometer "AMP" eingestellt werden.

Ursachen, die zu Schutzmaßnahmen führen.

Wenn beide Schutzvorrichtungen ansprechen, fällt die vom Generator gelieferte Spannung auf einen Wert ab, der von der

Größe des Fehlers abhängt.

Die Spannung wird automatisch auf ihren Nennwert zurückgesetzt, wenn der Fehler behoben ist.
 

ECO40 3L4 C (**) 4 680 11 816

ECO40 VL4 C (**) 4 750 9 1/2 900 9

Unmittelbarer Schutzeingriff bei niedriger
Geschwindigkeit

1  -  Um  4  ±  1  %  verringerte  Drehzahl  im  Vergleich  zu  den
Nenndaten.

Verzögertes Eingreifen des Schutzes bei Überlast

2 - Überlast von 10 % im Vergleich zu den Nenndaten.

3 - Leistungsfaktor (cos φ) niedriger als die Nenndaten.

4 - Umgebungstemperatur über 50°C.

Intervention beider Schutzmaßnahmen 5 - Kombination von Faktor 1 und den Faktoren 2, 3, 4.
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8.2.3  Eingänge und Ausgänge: technische Spezifikationen  

* Sie sind auf der Platine mit den folgenden Klemmen verbunden: 2 und 3; 4 und 5; 6 und 7; 9 und 10, 11 und 12.

** Mindestversorgungsspannung 40Vac bei 15Hz, 100V bei 50Hz, 115V bei 60Hz.
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*** Mit externem EMI-Filter SDR 128/K (3m ohne EMI-Filter).

**** 50-(100%-αHz%) oder 60-(100%-αHz%), wobei αHz% die Position in Bezug auf den Hz-Trimmer oder den Prozentwert des

Parameters P[21] ist.

***** Werte, die nicht überschritten werden dürfen, der tatsächliche Bereich hängt vom Parameter P[16] ab.

****** Ab Version 18 der Firmware.

Die Grundeinstellungen können direkt am Regler über die 4 Trimmer (VOLT - STAB - Hz - AMP), den 50/60-Jumper, JP1, JP2 und

den Pext-Eingang vorgenommen werden.

Detailliertere Einstellungen und Maßnahmen können nur  per  Software vorgenommen werden,  z.  B.  über  die  Mecc Alte

USB2DxR-Kommunikationsschnittstelle  und die  Software DxR_Terminal.
 

Die an Bord der Generatoren montierten Regler müssen bei der Endprüfung kalibriert werden. Bei losen Reglern (z. B.

Ersatzteilen) oder bei Änderungen der Verdrahtung oder der Kalibrierung müssen Sie eine angemessene Einstellung

des Reglers vornehmen, um seine korrekte Funktion zu gewährleisten.
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Fernsteuerung der Spannung

Die Pext-Eingänge (Klemme 30) und ±10V (Klemme 32) ermöglichen die analoge Fernsteuerung der Ausgangsspannung durch

eine kontinuierliche Spannung oder ein Potentiometer mit einem programmierbaren Variationsbereich in Bezug auf den über

den Trimmer (standardmäßig) oder über den Parameter P[19] eingestellten Wert.

Wenn Sie eine Dauerspannung verwenden möchten, wirkt sich diese im Bereich 0Vdc/2,5Vdc oder -10Vdc/+10Vdc aus, wenn sie

zwischen den Klemmen 30 und 29 bzw. 32 und 29 angeschlossen wird, je nachdem, ob die Jumper JP1 und JP2 vorhanden sind

oder nicht.

Bei Werten, die die oben genannten Grenzen überschreiten (oder im Falle einer Unterbrechung der Verbindung), haben Sie zwei

Möglichkeiten:

  Den Wert nicht berücksichtigen und zur Regelung des über den Trimmer (falls aktiviert) oder über den Parameter P[19],

Abb. 1, eingestellten Spannungswertes zurückkehren.

  Halten Sie den minimal (oder maximal) erreichbaren Spannungswert ein, Abb. 2.

Die zweite Option kann über das Flag RAM Voltage CTRL im Konfigurationsmenü eingestellt  werden, das dem Bit B7 des

Konfigurationsworts P[10] entspricht.

Signal 50/60

Eine Brücke am 50/60-Eingang (Klemmen 25 und 26) bewirkt die Umschaltung des Schwellenwerts für den Schutz vor niedrigen

Drehzahlen von 50-(100%-αHz%) auf 60-(100%-αHz%) um, wobei αHz% die entsprechende Position des HZ-Trimmers ist. 

APO Kontakt

Akronym für Active Protection Output: (Anschluss CN3, Klemmen 23 und 24) unisolierter Transistor mit offenem Kollektor (30V-

100mA), standardmäßig normalerweise geschlossen (ab Firmware-Version 19; bei Firmware-Versionen bis 18 ist der Transistor

normalerweise  offen  und  schließt  sich  bei  einem aktiven  Alarm).  Er  öffnet  (mit  einer  per  Software  programmierbaren

Verzögerung von 1 bis 15 Sekunden), wenn ein oder mehrere Alarme, die per Software separat ausgewählt werden können,

aktiv sind.
 

Figura 1: senza saturazione della tensione di uscita al raggiungimento

dei limiti della tensione di ingresso.

 

Figura 2: con saturazione della tensione di uscita al raggiungimento dei limiti

della tensione di ingresso.

Siehe technischen Leitfaden: DER 1 Digitaler Regler.

Die Dauerspannungsversorgung muss mindestens 2 mA aufnehmen können.

Bei der Regelung ist es ratsam, den Nennwert der Spannung des Generators um nicht mehr als ± 10% zu überschreiten.
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1.

2.

3.

4.

5.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

VOLT Trimmer

Sie ermöglicht eine Regelung von ca. 75V bis ca. 150V, wenn die Klemmen 6/7 - 10/11/12 (mit einer 8-9 Brücke), 15-16 und 20-

21 für die Abfrage verwendet werden, oder von ca. 150V bis ca. 300V, wenn die Klemmen 4/5 - 9/10/11/12, 14-17 und 19-22

verwendet werden. 

STAB-Trimmer

Er regelt das dynamische Verhalten (P-Bereich) des Generators unter transienten Bedingungen.

Er darf nicht um zwei Kerben im Uhrzeigersinn nach unten gedreht werden.

MP-Trimmer

Er regelt die Ansprechschwelle des Erregerüberstromschutzes.

Um den Überlastungsschutz zu kalibrieren, gehen Sie wie folgt vor:
 

  Drehen Sie den AMP-Trimmer vollständig im Uhrzeigersinn.

  Dem Generator eine Überlast mit cos phi = 0,8 oder cos phi = 0 zuführen, die 125 % bzw. 110 % der Nennlast entspricht.

  Nach zwei Minuten drehen Sie den AMP-Trimmer langsam gegen den Uhrzeigersinn, bis die Spannung des Generators

sinkt und der Alarm 5 aktiviert wird (erkennbar an der Veränderung des Blinkens der LED).

  Stellen Sie den AMP-Trimmer so ein, dass die Ausgangsspannung 97 % des Nennwerts beträgt: Alarm 5 ist weiterhin

aktiv.

  Wird die Last entfernt, verschwindet der Alarm 5 nach einigen Sekunden und die Generatorspannung geht auf den

Nennwert zurück.
 

Hz Trimmer

Sie ermöglicht die Regulierung der Eingriffsschwelle des Schutzes bei niedrigen Drehzahlen um bis zu -20% gegenüber dem mit

dem 50/60-Jumper eingestellten Nenndrehzahlwert (bei 50 Hz kann die Schwelle von 40Hz auf 50Hz eingestellt werden, bei 60

Hz von 48Hz auf 60Hz).

Durch den Eingriff des Schutzes wird die Spannung des Genarators verringert. Führen Sie die Einstellung wie folgt durch:
 

  Drehen Sie den Hz-Trimmer gegen den Uhrzeigersinn.

  Wenn die Maschine mit 60 Hz betrieben werden soll, muss die Brücke zwischen den Klemmen 25 und 26 eingesetzt

werden.

  Bringen Sie den Generator auf eine Drehzahl, die 96 % seiner Nenndrehzahl entspricht.

  Stellen Sie den Trimmer "Hz" langsam ein. Drehen Sie ihn im Uhrzeigersinn, bis die Spannung des Generators zu sinken

beginnt, und stellen Sie gleichzeitig sicher, dass die LED schnell zu blinken beginnt.

  Wenn Sie die Geschwindigkeit erhöhen, sollte die Spannung des Generators wieder normal werden und der Alarm

verschwinden.

  Bringen Sie die Geschwindigkeit wieder auf den Nennwert.
 

 

Alarmverwaltung

 

Elektrische Schaltpläne

 

Auch wenn der DER1 weiterhin die Spannung regelt, geht er in den Abschaltmodus über, wenn die Frequenz unter 20

Hz sinkt. Um sie wiederherzustellen, müssen Sie den Generator vollständig abschalten.

Siehe Abschnitt 10.2.

Siehe Abschnitt 12.2.
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8.3  Analoge Regler UVR6-SR7 
 

 

 

Fernsteuerung

Um eine Fernregelung der Spannung innerhalb eines Bereichs von ÷ 5% des Nennwerts zu erhalten, muss man einfügen:

  Ein 100KΩ-Potentiometer für die mit 6 Klemmen ausgestatteten Generatoren

  Ein 100KΩ-Potentiometer in Reihe mit einem 100KΩ-Widerstand für die Generatoren mit 12 Klemmen.

 

Der Vorgang muss von einem Elektrofachmann durchgeführt werden.

Weitere Einzelheiten zu den Reglern entnehmen Sie bitte dem entsprechenden Handbuch.

Gefahr

Bei eingeschaltetem Generator prüfen.
Führen Sie den Test sorgfältig durch und verwenden Sie

geeignete PSA wie z. B. isolierende Handschuhe.

Die Spannungsprüfung wird im Leerlauf durchgeführt, wobei der Generator mit Nennfrequenz läuft. Um eine Regelung

der  Spannung  innerhalb  von  ±5  %  des  Nennwerts  zu  erhalten,  drehen  Sie  das  Spannungspotentiometer  des

elektronischen  Reglers.

 

Die  folgenden  Regler  sind  veraltet  und  wurden  durch

elektronische  DSR/DER1-Regler  ersetzt.

Die Regler U.V.R.6/1-F und S.R.7/2-G können gleichermaßen

mit  der  ECO-Serie  verwendet  werden,  ohne dass  sich  die

Leistung ändert.

Der U.V.R.6/1-F wurde standardmäßig in die Typen 38 - 40

eingebaut,  während  der  S.R.7/2-G  standardmäßig  in  die

Serien  28  -  32  -  34  eingebaut  wurde.

Die beiden Regler sind in Bezug auf die Leistung völlig gleich,

unterscheiden sich aber in Bezug auf die Signalisierung und

die Referenz.

 

Für einen korrekten Betrieb des Generators schließen Sie das Fernpotentiometer wie

folgt an:

  Drehen Sie den VOLT-Trimmer des elektronischen Reglers vollständig gegen den

Uhrzeigersinn.

●

  Stellen Sie das externe Potentiometer auf halbe Skala und verbinden Sie es mit

den entsprechenden Klemmen des elektronischen Reglers.

●

  Stellen  Sie  die  Spannung  mit  Hilfe  des  VOLT-Trimmers  des  elektronischen

Reglers  auf  den  Nennwert  ein.

●
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Schutzmaßnahmen

Um einen anormalen und gefährlichen Betrieb des Generators zu vermeiden, sind die analogen Regler U.V.R.6/1-F - S.R.7/2-G.

mit einem Schutz gegen niedrige Drehzahl und einem Überlastschutz ausgestattet.

U.V.R.6/1-F-Signale

 

Alle diese Signale können mit Hilfe des auf Anfrage erhältlichen SPD96/A-Geräts ferngesteuert und für verschiedene Zwecke

verwendet werden.
 

 

Schutz bei niedriger Geschwindigkeit

Er greift sofort ein und bewirkt eine Verringerung der Generatorspannung, wenn die

Frequenz unter 10 % der Nennfrequenz liegt.

Die Eingriffsschwelle wird mit dem Potentiometer "Hz" eingestellt.

Überlastungsschutz

Eine  spezielle  Schaltung  vergleicht  die  partialisierte  Erregerspannung.  Wird  der

voreingestellte Wert für diese Spannung (ein Wert, der einem Laststromwert entspricht,

der dem 1,1-fachen des auf dem Typenschild des Generators angegebenen Stroms

entspricht) länger als 20 Sekunden überschritten, schaltet sich der Regler ein, um die

Generatorspannung abzusenken und anschließend den Strom innerhalb eines sicheren

Wertebereichs zu begrenzen.

Die Verzögerung wird ausdrücklich eingeführt, damit die Motoren, die normalerweise in

5÷10 Sekunden anlaufen, anspringen können. Diese Eingriffsschwelle kann mit dem

Potentiometer "AMP" eingestellt werden.

Wenn der Generator einphasig oder mit anderen als den vom Hersteller eingestellten Spannungen betrieben wird,

kann eine Nachjustierung der AMP- und STAB-Potentiometer erforderlich sein.

 

Der Regler U.V.R.6/1-F hat die folgenden Eigenschaften:

  Es besteht die Möglichkeit, neben dem einphasigen auch einen dreiphasigen

Bezug herzustellen.

1.

  LED-Signale der Autodiagnose, die die Betriebsbedingungen der Maschine

anzeigen:

2.

  Eine grüne LED: Wenn sie normal leuchtet, zeigt sie den normalen Betrieb des

Generators an.

●

  Eine rote LED: Wenn sie leuchtet, zeigt sie an, dass der Schutz bei niedriger

Geschwindigkeit aktiviert ist.

●

   E ine  gelbe  LED:  Wenn  sie   leuchtet,  zeigt  s ie  den  Eingriff  des

Überlastungsschutzes  an.

●

Bei normalem Betrieb des Generators darf nur die grüne LED leuchten.
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Ursachen, die zu Schutzmaßnahmen führen.

Wenn beide Schutzvorrichtungen ansprechen, fällt die vom Generator gelieferte Spannung auf einen Wert ab, der von der

Größe des Fehlers abhängt.

Die Spannung wird automatisch auf ihren Nennwert zurückgesetzt, wenn der Fehler behoben ist.

Optional

 
  

Unmittelbarer Schutzeingriff bei niedriger
Geschwindigkeit

1 - Die Geschwindigkeit wird im Vergleich zu den Nenndaten um 10%
reduziert.

Verzögertes Eingreifen des Schutzes bei Überlast

2 - Überlast von 20 % im Vergleich zu den Nenndaten.

3 - Leistungsfaktor (cos φ) niedriger als die Nenndaten.

4 - Umgebungstemperatur über 50°C.

Intervention beider Schutzmaßnahmen 5 - Kombination von Faktor 1 und den Faktoren 2, 3, 4.

 

Alle Generatoren der ECO-Baureihe können auch mit einer

manuellen  Regelung  betrieben  werden,  ohne  die  Hilfe

externer Stromquellen und mit der einfachen Verwendung

eines Rheostats.

Siehe Abschnitt 12.4.
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9  Wartung 
  
  

9.1  Allgemeine Hinweise 
 

 

 

 

 

 

Die Generatoren der ECO-Baureihe sind so konstruiert, dass sie über einen langen Zeitraum hinweg wartungsfrei arbeiten.

Die Wartungsarbeiten am Mecc Alte-Generator werden in gewöhnliche und außergewöhnliche Eingriffe unterteilt.
 

Warnung

Lesen Sie vor der Durchführung von Wartungsarbeiten sorgfältig die Anweisungen in Kapitel 3 "Sicherheit" dieses

Handbuchs.

Warnung

Die autorisierten Bediener dürfen nur die Arbeiten am Generator durchführen, für die sie speziell qualifiziert sind, und

müssen die erforderliche PSA (persönliche Schutzausrüstung) tragen.

Warnung

Trennen Sie den Generator immer von der Stromversorgung, bevor Sie Wartungs- und/oder Austauscharbeiten

durchführen.

Warnung

Die Generatoren geben bei ihrer Arbeit je nach der erzeugten Leistung eine große Menge Wärme ab. Warten Sie, bis

der Generator abgekühlt ist, bevor Sie sie berühren.

Gefahr

Während des Anhebens und des Transports ist es verboten, den Generator zu betreten oder sich unter ihn zu stellen.

Es ist ratsam, dass der Wartungstechniker ein Register über alle Eingriffe führt.
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9.2  Übersichtstabelle Wartung 
  
  

9.2.1  Zusammenfassende Tabelle der gewöhnlichen Wartungsarbeiten  
Akronyme der Interventionsarten: E = Elektrisch; M = Mechanisch 

9.2.2  Übersichtstabelle der außerordentlichen Wartungsarbeiten  
Akronyme der Interventionsarten: E = Elektrisch; M = Mechanisch; S = Software 

 

Typ Beschreibung Periodizität Referenz

M Außen- und Innenreinigung des Generators Alle 15 Tage 9.3.7

M Allgemeine Reinigung
Alle 400

Betriebsstunden
9.3.1

M Reinigung des Luftfilters (falls vorhanden)
Alle 400

Betriebsstunden
9.3.2

M Visuelle Inspektion
Alle 2500

Betriebsstunden
9.3.3

M Überprüfung des Wickelzustandes
Alle 2500

Betriebsstunden
9.3.4

M Überprüfung des korrekten Betriebs des Generators
Alle 2500

Betriebsstunden
9.3.5

M Kontrolle des Anzugsdrehmoments
Alle 2500

Betriebsstunden
9.3.6

Typ Beschreibung Periodizität Referenz

M Wartung und eventueller Austausch von Lagern
Alle 4000

Betriebsstunden
9.4.1

E
Prüfung des Wicklungszustands und der Befestigung der

Diodenbrücke

Alle 8000 Stunden /

jährlich
9.4.2

S Kopie der Alarme des digitalen Reglers
Alle 8000 Stunden /

jährlich
9.4.3

M
Überprüfung der korrekten PMG-Befestigung (optionale

Komponente)

Alle 8000 Stunden /

jährlich
9.4.4

M Reinigung der Wicklungen
Alle 20000 bis 25000

Betriebsstunden
9.4.5
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9.2.3  Übersichtstabelle der Wartungsarbeiten im Falle einer Störung  
Akronyme der Interventionsarten: E = Elektrisch; M = Mechanisch 

 

Typ Beschreibung Periodizität Referenz

M Zusammenbau des Lüfterrads als Ersatz - 9.5.1

E Überprüfung und möglicher Ersatz der Diodenbrücke - 9.5.2

M Mechanische Demontage zur Überprüfung (Serie 40) - 9.5.3

M Mechanischer Zusammenbau (Serie 40) - 9.5.4

M PMG demontieren - 9.5.5

M PMG-Montage (Serie 38) - 9.5.6

M PMG-Montage (Serie 40) - 9.5.7

M Ausbau der Nabe des Kupplungsscheibenhalters - 9.5.8

E Verlust des Restmagnetismus (Wiedererregung der Maschine) - 9.5.9

E Überprüfung und Austausch des Spannungsreglers - 9.5.10

E DSR-Test und Einrichtung auf dem Prüfstand - 9.5.11

E DER1-Test und Einrichtung auf dem Prüfstand - 9.5.12

E DER 2 Test und Einrichtung auf dem Prüfstand - 9.5.13

E Spannungsprüfung der Hauptstatorwicklungen - 9.5.14
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9.3  Gewöhnliche Wartung 
 
Unter gewöhnlicher Wartung versteht man eine Reihe von regelmäßig durchgeführten Arbeiten.

Ihr Zweck ist es, den Generator in einem guten Betriebszustand zu halten. 

 
  

9.3.1  Allgemeine Reinigung  

 

 

 

 

Führen Sie eine allgemeine Reinigung des Generators und der Umgebung durch.

Überprüfen Sie während der Reinigung den Zustand und stellen Sie sicher,  dass die verschiedenen Teile des Generators

unbeschädigt sind.

Bei Anomalien oder Schäden wenden Sie sich an den Wartungstechniker für einen eventuellen Eingriff/Austausch.
 

Warnung

Führen Sie die üblichen Wartungsarbeiten mit Sorgfalt und so oft wie vom Hersteller angegeben durch.

Der in diesem Abschnitt beschriebene Eingriff bezieht sich nur auf den Generator; die vorgeschlagene Frequenz muss

an die tatsächlichen Bedingungen und die Häufigkeit der Nutzung angepasst werden.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.

Warnung

Verwenden Sie niemals Flüssigkeiten oder Wasser.

Warnung

Reinigen Sie die internen elektrischen Komponenten des Klemmenkastens niemals mit Druckluft, da dies zu

Kurzschlüssen oder anderen Fehlfunktionen führen kann.

Warnung

Nähern Sie sich der Lichtmaschine nur, wenn sie stromlos ist und Raumtemperatur hat. Erst jetzt können Sie ihn von

außen mit Druckluft reinigen.
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9.3.2  Reinigung des Luftfilters (falls vorhanden)  

 

 

Die Luftfilter sind Zubehör, das auf Kundenwunsch montiert wird.

Luftfilter müssen regelmäßig gereinigt werden, da sie sich in einem Netz befinden, das sauber gehalten werden muss, um die

Effizienz des Filters und damit das gute Funktionieren des Generators zu gewährleisten.

Die Häufigkeit der Eingriffe an den Luftfiltern hängt von der Schwere der Bedingungen am Installationsort ab. Durch eine

regelmäßige Inspektion dieser Komponenten können Sie jedoch feststellen, ob Sie eingreifen sollten.

Bauen Sie alles entsprechend der ursprünglichen Konfiguration wieder zusammen.
 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Alle 400 Betriebsstunden

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Werkzeuge zur Reinigung

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.

Die angegebene Interventionshäufigkeit bezieht sich auf kritische Umgebungsbedingungen. Passen Sie die Häufigkeit

an die tatsächlichen Einsatzbedingungen an.

 

Nur Serie 40:

Öffnen Sie die vier Verriegelungen (1).

Entfernen  Sie  die  internen  Komponenten  des  Filters  und

reinigen  Sie  sie.

 
Entfernen Sie die Abdeckung (1).

Die Filterelemente (2) herausnehmen und reinigen.
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9.3.3  Visuelle Inspektion  

 

  Prüfen Sie, ob Anomalien wie Risse, Rost, Leckagen oder andere Anomalien vorhanden sind.

  Überprüfen Sie den festen Sitz der Stromkabel und der Reglerkabel.

  Überprüfen Sie den Zustand der Isolierung der Stromkabel und der Reglerkabel (Übertemperatur, Abrieb).
 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Alle 2500 Betriebsstunden

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

 
Werkzeuge für die Werkstatt.
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9.3.4  Überprüfung des Wickelzustandes  

 

 

 

 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Alle 2500 Betriebsstunden

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Megger-Tester oder ähnliches

bis 500 V Dauerspannung.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.

 

Trennen Sie vor der Überprüfung den Spannungsregler

(Abb.  A),  die  Funkentstörfilter  (Abb.  B)  und  alle

anderen  potenziellen  Geräte,  die  mit  den  zu

überprüfenden Wicklungen elektrisch verbunden sind.

 

Isolationswiderstand gegen Erde messen.

Der  gemessene  Wert  des  Widerstands  gegen  Erde  aller

Wicklungen  muss  größer  als  5  MΩ  sein.

Liegt der Wert unter 5 MΩ, die Wicklungen mit einem Heißluftstrahl von 50-60 °C trocknen. Den Luftstrahl auf die

Luftein- und -auslässe des Generators richten.

Code: Baureihe ECO-C
Revision: 1
Datum: 01/2023

Selbstregelnde Generatoren
Baureihe ECO 38-40 DEUTSCH

Mecc Alte S.p.A. - Vollständige oder teilweise Vervielfältigung verboten, wenn nicht genehmigt 71



●

●

●

●

●

●

●

●

9.3.5  Überprüfung des korrekten Betriebs des Generators  

 

Prüfen Sie, ob der Generator gleichmäßig und ohne Geräusche oder anormale Vibrationen arbeitet.

Wenn Geräusche und/oder Vibrationen auftreten, prüfen:

  Die Auswuchtung des Rotors.

  Den Zustand der Lager des Generators. Gegebenenfalls auswechseln (siehe 9.4.1.).

  Die Ausrichtung der Kupplungen.

  Das mögliche Vorhandensein von Spannungen in der Wärmekraftmaschine.

  Das mögliche Vorhandensein von Spannungen in den Schwingungsdämpfern.

  Die Funktionsdaten (siehe Leistungsschild des Generators, Abschnitt 1.6).

 

9.3.6  Kontrolle des Anzugsdrehmoments  

 

 

  Überprüfen Sie den Anzug der Schrauben (siehe Abschnitt 9.6 "Anzugsmomente").

  Überprüfen Sie die elektrischen Anschlüsse.
 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Alle 2500 Betriebsstunden

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Werkzeuge für die Werkstatt.

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Alle 2500 Betriebsstunden

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Der Drehmomentschlüssel.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.
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9.3.7  Außen- und Innenreinigung des Generators  

 

Mit Druckluft reinigen. 

 

 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Alle 15 Tage

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Luft unter Druck.

 

Die  Verwendung  von  Hochdruckreinigern  und

Reinigungsflüssigkeiten ist strengstens untersagt. Die

Standard-Schutzart des Generators ist IP23, so dass

bei  der  Verwendung  von  Flüssigkeiten  Anomalien

oder  sogar  Kurzschlüsse  auftreten  können.

Die angegebene Interventionshäufigkeit bezieht sich auf kritische Umgebungsbedingungen. Passen Sie die Häufigkeit

an die tatsächlichen Einsatzbedingungen an.
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9.4  Außerordentliche Wartung 
 

 

 
  

9.4.1  Wartung und eventueller Austausch von Lagern  

 

 

  Überprüfen Sie den Zustand der Lager.

  Schmieren Sie die Lager, wenn sie mit einem Schmierstoffgeber ausgestattet sind. 

Tabelle zur Lagerschmierung

*  Abgedichtete  Lager:  Während  ihrer  gesamten  Lebensdauer  ist  keine  Wartung  erforderlich;  unter  normalen

Betriebsbedingungen  beträgt  die  geschätzte  Lebensdauer  etwa  30.000  Stunden.

** Unter normalen Arbeitsbedingungen haben die nachschmierbaren Lager eine geschätzte Lebensdauer von etwa 40.000

Stunden.

Warnung

Führen Sie außerordentliche Wartungsarbeiten mit Sorgfalt und so oft wie vom Hersteller angegeben durch.

Warnung

Alle im Folgenden beschriebenen Wartungsintervalle beziehen sich auf eine normale Nutzung des Generators. Wird der

Generator unter erschwerten Bedingungen (hohe Luftfeuchtigkeit, Temperatur oder Staub) eingesetzt, muss er

häufiger überprüft werden.

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Alle 4000 Betriebsstunden

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

SKF  LGMT2  oder  ENS  oder

gleichwertige  Fette.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.

Generator Typ

Typ des Lagers Abschmierintervall in
Stunden

Menge an Schmierfett in
Gramm

Kupplungsseite Seite gegenüber der
Kupplung

Kupplungs
seite

Seite
gegenübe

r der
Kupplung

L.A. L.O.A.

ECO 38 Standard 6318.2RS 6314.2RS - (*) - (*) - -

ECO 40
Standard 6322.2RS 6318.2RS - (*) - (*) - -

Optional 6322 6318.2RS 4000 (**) - (*) 60 -

Für einen eventuellen Austausch folgen Sie den Anweisungen in Abschnitt 9.5.3

Bei allen Maschinen, die mit Schmiereinrichtungen ausgestattet sind, müssen die erforderlichen Schmierintervalle

eingehalten werden. Nachschmierbare Lager müssen nämlich NUR bei ordnungsgemäßer Schmierung funktionieren.
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9.4.2  Prüfung des Wicklungszustands und der Befestigung der Diodenbrücke  

 

 

Das hintere Gitter des Generators abnehmen, um eine Sichtprüfung der Wicklungen vorzunehmen und die Befestigung der

Diodenbrücke zu überprüfen.

Wenn die Wicklungen schmutzig oder ölig sind, reinigen Sie sie mit Druckluft.

Werden Probleme anderer Art festgestellt, müssen Sie den Generator ausbauen, um sie zu beheben.

 

9.4.3  Kopie der Alarme des digitalen Reglers  

 

 

Die digitalen Regler von Mecc Alte sind mit einem speziellen Anschluss ausgestattet, über den Sie die Daten der aufgezeichneten

Alarme herunterladen können.

Laden Sie diese Daten herunter, um das mögliche Vorhandensein von Anomalien zu überprüfen und diese gegebenenfalls zu

beheben.
 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Alle 8000 Stunden / jährlich

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Werkzeuge für die Werkstatt.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Alle 8000 Stunden / jährlich

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

PC + Schnittstelle + spezielle

Software.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.
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9.4.4  Überprüfung der korrekten PMG-Befestigung (optionale Komponente)  

 

 

 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Alle 8000 Stunden / jährlich

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Werkzeuge für die Werkstatt.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.

 

Sie können die von Mecc Alte hergestellten Lichtmaschinen

der ECO-Serie mit dem PMG-Zubehör ausstatten.

Falls  dieses Zubehör vorhanden ist,  vergewissern Sie sich,

dass es richtig angebracht ist.

Siehe Abschnitt 9.5.6.
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9.4.5  Reinigung der Wicklungen  

 

 

 

 

Nach  Beendigung  der  Reinigung  ist  es  ratsam zu  prüfen,  ob  es  Anzeichen von Überhitzung  und eventuelle  Spuren  von

Verkokungen gibt.

Nach Beendigung des Trocknungsprozesses bei  ca.  60-80°C müssen Sie den Isolationswiderstand der Wicklungen erneut

überprüfen.

Falls Sie eine Verschlechterung der Wickelfarbe feststellen, streichen Sie sie erneut.
 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Alle 20000 bis 25000

Betriebsstunden

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Werkzeuge zur Reinigung

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.

Warnung

Wenn das System in einer staubigen Umgebung betrieben wird, müssen die Reinigungsarbeiten häufiger durchgeführt

werden.

Die Reinigung muss mit geeigneten Produkten erfolgen.

 

Bauen Sie den Generator zur allgemeinen Reinigung aus.

In diesem Fall ist es ratsam, die Lager auszutauschen, um die

Wartungsmaßnahmen  für  die  gesamte  Gruppe  zu

optimieren.

Die  Wicklungen  müssen  mit  e inem  Niederdruck-

Heißwasserstrahl bei einer Temperatur von unter 80 °C oder

mit geeigneten hochverdampfenden Lösungsmitteln, die für

die Reinigung von elektrischen Wicklungen geeignet  sind,

gereinigt  werden.

Diese  Lösungsmittel  ermöglichen  eine  angemessene

Reinigung,  ohne  die  Isolierung  der  Wicklungen  zu

beschädigen.
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9.5  Wartung im Falle einer Störung 
  
  

9.5.1  Zusammenbau des Lüfterrads als Ersatz  

 

 

Lüfterrad für ECO 38 - 40 

 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Werkzeuge für die Werkstatt.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.

 

A. Setzen Sie die Schrauben in die entsprechenden Klemmen

des Lüfterrades ein (ohne sie festzuziehen).

B.  Die  Passfeder  auf  der  Welle  (6)  anbringen  und  den

Ventilator  bis  zum  Anschlag  (X)  einsetzen.

 

C.  Sichern  Sie  den  Ventilator  mit  dem  entsprechenden

Seeger-Ring  (7).

D. Die Schrauben (Y) bei der Serie 38 mit 38 ± 5 Nm, bei der

Serie 40 mit 40 ± 5 Nm anziehen.
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Nr. Beschreibung Menge Code

1 ECO 38 Ventilator 1 6102217303

1 ECO 40 Ventilator 1 6102217355

2 TE M10x50 Schraube 2 6110605417

3 Ø 10 Unterlegscheibe 2 6110613053

4 Ø 10 gezahnte Unterlegscheibe 2 6110603250

 

Nr. Beschreibung Menge Code

5 M10 Sechskantmutter 2 6110601046

6 ECO 38 A 16x10x60-Taste 1 9911130565

6 ECO 40 A 20x12x70 Taste 1 9911130595

7 ECO 38 D. 95 Seeger Ring 1 9911136245

7 ECO 40 D. 120 Seeger-Ring 1 9911136265
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9.5.2  Überprüfung und möglicher Ersatz der Diodenbrücke  

 

 

Je nach Generatortyp kann die Diodenbrücke aus drei separaten Segmenten bestehen, an denen jeweils zwei Dioden angebracht

sind (T30), oder aus einem einzigen runden Block mit sechs Dioden (T18).

Die erste Konfiguration (T30) wird in den Generatoren der Baureihe 38 verwendet, während die zweite (T18) in den Generatoren

der Baureihe 40 zum Einsatz kommt.

Jede Diode kann sehr einfach mit einem für die Diodenprüfung eingestellten Multimeter überprüft werden; es genügt, die zu

untersuchende Diodenbrücke vollständig zu trennen und jede Diode in beiden Richtungen zu überprüfen.

Nach  dem Auswechseln  des  Sektors  oder  der  gesamten  Brücke  sind  die  entsprechenden  Schrauben  mit  dem richtigen

Anzugsmoment  (siehe  Abschnitt  9.6)  und  unter  Beachtung  der  Polarität  anzuziehen.
 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Werkzeuge für die Werkstatt.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.
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9.5.3  Mechanische Demontage zur Überprüfung (Serie 40)  

 

 

Zusammenfassung des Demontageverfahrens.

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Werkzeuge für die Werkstatt.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.

vordere Abdeckung   Um die Frontabdeckung zu entfernen, klopfen Sie vorsichtig mit einem Gummihammer dagegen.

Rotor

 

Der Rotor wird mit einem geeigneten Abzieher aus dem hinteren Deckel herausgezogen. Sobald

das Lager aus seinem Gehäuse herausgezogen ist, kann der Rotor herausgezogen werden, wobei

er mit weichen Seilen für die Bewegung gefesselt wird.

Bei diesem Vorgang müssen Sie sehr vorsichtig sein, um die Rotorwicklungen nicht zu

beschädigen.

Hintere Abdeckung

 

Vor dem Abnehmen der hinteren Abdeckung die gelb-blauen Kabel des Erregerstators vom Regler

abklemmen und von eventuellen Befestigungsbändern befreien.

Während der  Entfernung der  hinteren Abdeckung ziehen Sie  auch die  Erreger-Stator-Kabel

heraus.

Ziehen Sie die Kabel vorsichtig heraus, um zu verhindern, dass sie stecken bleiben und

beschädigt werden.

Allgemeine

Überprüfung
 

Untersuchen Sie jedes Bauteil (Wicklungen: Erreger, Hilfswicklung, Stator und Rotor), um das

Vorhandensein von Schäden zu überprüfen.

Prüfen Sie sorgfältig, ob die Quetschverbinder beschädigt sind.

Inspektion von Stator

und Rahmen
 

  Führen Sie eine Sichtprüfung des Stators und des Gehäuses durch.●

  Entfernen Sie allen Schmutz und Staub.●

  Reparieren Sie alle möglichen Schäden an den Wicklungen.●

  Überprüfen  Sie  die  Kabelanschlüsse  und  stellen  Sie  sicher,  dass  sie  den  geltenden

Vorschriften  entsprechen

●

Schachtinspektion

 

Untersuchen Sie die Welle und die Gehäuse der Passfedern auf Anzeichen von Korrosion, Grat

oder Verschleiß. Reinigen Sie sie und polieren Sie sie ggf..

Wenn der Verschleißgrad der Welle zu hoch ist, bringen Sie sie zur Reparatur oder zum

Austausch in ein Service-Center.
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Demontage der

vorderen/ hinteren

Lager  

  Beide Lager müssen mit den entsprechenden Abziehern ausgebaut werden.●

  Die Abmessungen der Lager müssen genau gemessen werden, um zu prüfen,  ob ein

übermäßiger Verschleiß vorliegt.

●

  Bei  übermäßigem  Verschleiß  oder  anormalen  Geräuschen/Vibrationen  sind  sie  zu

ersetzen.

●

Elektrische

Überprüfungen

 

Überprüfen  Sie  die  Kabelanschlüsse  und  stellen  Sie  sicher,  dass  sie  einen  guten  Kontakt

gewährleisten.  Stellen  Sie  sicher,  dass  keine  Anzeichen  von  Korrosion  und/oder  Oxidation

vorhanden sind.

Prüfen Sie, ob der Kabelmantel unbeschädigt ist. Wenn es Anzeichen für eine Beschädigung gibt,

reparieren oder ersetzen Sie das Kabel.

Überprüfen Sie mit geeigneten Werkzeugen den Widerstand, den Durchgang und die Isolierung

der folgenden Wicklungen (siehe Abschnitt 9.5.14):

  Hauptstator●

  Hilfswicklung.●

  Hauptrotor●

  Erregerstator.●

  Erregerrotor●

  Thermische Sonden (falls vorhanden).●

  PMG (falls vorhanden).●

Prüfen Sie, ob die Dioden und der Varistor beschädigt sind.

Alle Messgeräte müssen kalibriert werden.

Kontrollen der

Isolierung

 

Prüfen Sie den Isolationswiderstand der folgenden Wicklungen:

Hauptstator:

 

  Zwischen  Phasen  und  zwischen  Phasen  und

Masse.

●

  Zwischen den Phasen und der Hilfswicklung.●

  Zwischen Hilfswicklung und Masse.●

 

Hauptrotor und Erregerrotor:     Zwischen Wicklung und Masse.●

 

Erregerstator.     Zwischen Wicklung und Masse.●

 

PMG (falls vorhanden).     Zwischen Wicklung und Masse.●

 

Der AVR kann auf einem statischen Prüfstand oder während der Betriebsprüfung der Maschine

kontrolliert werden

Siehe Abschnitte 9.5.10; 9.5.11; 9.5.12; 9.5.13.

Die inneren Wicklungen des Geräts müssen möglicherweise sorgfältig gereinigt werden.

Verwenden Sie ein geeignetes Lösungsmittel oder heißes Wasser. Trocknen Sie sie und

imprägnieren Sie sie bei Bedarf erneut.
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Detaillierte Vorgehensweise bei der Demontage  

 

 

 

 

Entfernen  Sie  den  Deckel  des  Klemmenkastens  und  die

zugehörigen Schalttafeln, trennen Sie den Digitalregler ab

und entfernen Sie  dann die  hintere Verriegelung und das

hintere Gehäuse.

Schneiden Sie die Befestigungsbänder des Reglerkabels durch

und  ziehen  Sie  dann  das  gelbe  und  blaue  Kabel  des

Erregerstators  durch  die  Kabeldurchführungsöffnung.

Sichern Sie den Erregerstator  mit  einem weichen Gurt  an

einer geeigneten Hebevorrichtung.

Die Befestigungsschrauben entfernen und den Erregerstator

mit einem Hebel herausziehen, wobei darauf zu achten ist,

dass die Wicklungen nicht beschädigt werden.

 

Prägen Sie sich die Position der Drähte ein, um sie am

Ende  des  Eingriffs  wieder  in  der  ursprünglichen

Position  anschließen  zu  können.

Die Drähte (A),  die  mit  der  Drehdiodenbrücke verbunden

sind,  abklemmen (drei  Drähte vom Erregerrotor und zwei

Drähte vom Hauptrotor).

Lösen Sie die drei M5-Schrauben (B) und entfernen Sie die

drehbare Diodenbrücke.

 

Lösen  Sie  die  drei  M8-Schrauben  und  entfernen  Sie  die

Blockiernabe  des  Erregerrotors.

Markieren Sie mit einem Filzstift auf dem Erregerrotor die

Position der Passfeder auf der Welle.

 

Sichern Sie den Erregerstator  mit  einem weichen Gurt  an

einer geeigneten Hebevorrichtung.

Entfernen  Sie  sie  mit  dem  entsprechenden  Mecc  Alte

Auszieher.
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Schneiden  Sie  das  Befestigungsband  der  Kabel  des

Hauptrotors  an  der  Welle  durch.

 

Markieren Sie mit einem Filzstift die Position der vorderen

und hinteren Abdeckung in Bezug auf den Rahmen, um den

korrekten Wiedereinbau zu ermöglichen.

Serie  38:  Entfernen  Sie  die  Befestigungsschrauben  der

vorderen  und  hinteren  Z-Befestigungselemente.

Serie 40: Entfernen Sie die Befestigungsstangen der vorderen

und hinteren Abdeckung.

 

Hängen Sie die Frontabdeckung in eine Hebevorrichtung ein.

Klopfen Sie mit einem Gummihammer darauf, um es aus dem

Rahmen zu entfernen.

 

Hängen Sie die hintere Abdeckung in eine Hebevorrichtung

ein.

Drücken Sie mit einem Abzieher auf die Welle, bis sich das

Lager vollständig aus dem Gehäuse löst.
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Legen Sie einen weichen Riemen auf das Wellenende und

heben Sie den Rotor leicht an.

Fangen Sie an, ihn zu drücken, um ihn herauszuziehen.

 

Legen  Sie  das  Wellenende  so  bald  wie  möglich  auf  eine

geeignete  Unterlage.

Legen Sie das weiche Seil auf das Rotorpaket und beginnen

Sie mit dem Herausziehen des Pakets.

 

Sobald der Rotor weit genug herausragt, stützen Sie ihn mit

einem zweiten weichen Riemen.

Nehmen Sie es aus dem Rahmen und bewahren Sie es an

einem sicheren Ort auf.

  Verwenden Sie einen Abzieher, um das Lager zu entfernen.
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9.5.4  Mechanischer Zusammenbau (Serie 40)  

Verfahren für den Zusammenbau

 

 

Wiedereinbau der Lager

 

Erwärmen Sie die Lager in einer geeigneten Induktionsanlage.

Setzen Sie sie in die Welle ein, indem Sie sie bis zum Anschlag gegen die Schulter schieben.

Die Heiztemperatur darf den vom Hersteller festgelegten Grenzwert nicht überschreiten.

Rotor
  Bauen Sie den Rotor wieder zusammen und achten Sie darauf, dass die Wicklungen nicht

beschädigt werden.

vordere Abdeckung   Um die Frontabdeckung zu entfernen, schlagen Sie vorsichtig mit einem Gummihammer darauf.

Hintere Abdeckung   Überprüfen  Sie  während  der  Montage  die  Spannung  der  Erregerstatorleitungen,  um eine

Beschädigung  derselben  zu  vermeiden.

Befestigungsstange/Sch

rauben

 

Verwenden Sie für die Montage der Befestigungsstangen und -schrauben neue Unterlegscheiben

und ziehen Sie sie mit dem richtigen Anzugsmoment an.

Bei doppelt gelagerten Generatoren ist nach dem Zusammenbau durch Drehen von Hand zu

prüfen, ob Hindernisse und anormale Geräusche vorhanden sind.

Bei Einlager-Generatoren muss diese Kontrolle während der Prüfung nach dem Ankuppeln des

Antriebsmotors durchgeführt werden.

 

Warnung

Verwenden Sie Handschuhe zum Schutz vor

Verbrennungen.

Erwärmen Sie ein neues Lager auf 110°.

Siehe Abschnitt 9.4.1.

Setzen Sie das neue Lager auf die Welle und schieben Sie es

bis zum Endanschlag.

Warten Sie, bis das Lager abgekühlt ist. Beginnen Sie dann

mit dem Wiedereinbau der Lichtmaschine.

 
Heben Sie den Rotor mit zwei weichen Gurten an.

Setzen Sie den Rotor in den Rahmen ein.
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Entfernen Sie so bald wie möglich einen der weichen Riemen

und setzen Sie den Rotor weiter ein.

Sorgen Sie  für  eine ausreichende Abstützung unter

dem Wellenende.

 

Heben  Sie  die  hintere  Abdeckung  mit  einem geeigneten

Hebesystem  an  und  bringen  Sie  sie  in  Position.

Schrauben Sie eine Gewindestange in das Loch auf der Welle.

Schrauben Sie eine Mutter auf die Gewindestange. Zwischen

der Mutter und der hinteren Abdeckung einen zylindrischen

Abstandshalter  einfügen,  der von einer geeigneten Platte

überlappt wird.

Schrauben Sie die Mutter ein, um das Lager in das Gehäuse

des hinteren Deckels einzuführen.

 

Heben Sie die vordere Abdeckung an und bringen Sie sie in

Position. Achten Sie darauf, dass die Markierungen (Filzstift),

die  Sie  zuvor  auf  den  Abdeckungen  und  dem  Rahmen

angebracht  haben,  übereinstimmen.

Ziehen Sie die Schrauben an den Z-Befestigungselementen

(für  Serie  38)  oder  die  Stangen  (für  Serie  40)  mit  dem

angegebenen  Anzugsmoment  an.  (Siehe  Abs.  9.6).

 
Befestigen Sie die Kabel des Hauptrotors mit einem Gurt an

der Welle.

Code: Baureihe ECO-C
Revision: 1
Datum: 01/2023

Selbstregelnde Generatoren
Baureihe ECO 38-40 DEUTSCH

Mecc Alte S.p.A. - Vollständige oder teilweise Vervielfältigung verboten, wenn nicht genehmigt 88



 

 

 

 

Reinigen Sie das Gehäuse des Erregerrotors auf der Welle.

Den Schmutz und eventuelle Klebereste entfernen.

Bestreichen Sie sie mit Loctite Permabond A1046 oder einem

gleichwertigen Klebstoff.

 

Reinigen Sie die Öffnung des Erregerrotors. Entfernen Sie den

Schmutz und eventuelle Klebstoffreste.

Bestreichen Sie sie mit Loctite Permabond A1046 oder einem

gleichwertigen Klebstoff.

 

Heben  Sie  den  Erregerrotor  mit  einem  geeigneten

Hebesystem  und  einem  weichen  Gurt  an.

Führen Sie den Rotor in seiner ursprünglichen Position in die

Welle ein.  Achten Sie sorgfältig  auf  die Position der beim

Zusammenbau markierten Passfeder.

 
Die  drei  M8-Schrauben  mit  21  Nm  anziehen,  um  die

Blockiernabe  des  Erregerrotors  zu  befestigen.
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Die  drehbare  Diodenbrücke  einsetzen  und  die  3  M5-

Schrauben  mit  3,3  Nm  eindrehen.

Verdrahten Sie die drei Kabel des Erregerrotors und die zwei

Kabel des Hauptrotors in ihrer ursprünglichen Konfiguration

neu.

 

Heben  Sie  den  Stator  des  Erregers  mit  einem  weichen

Riemen  an.

Führen Sie den Erregerstator so in das Gehäuse ein, dass die

Kabel nach innen und nach oben gerichtet sind.

Setzen Sie die Befestigungsbolzen ein und schrauben Sie sie

mit einem Drehmoment von 25 Nm fest.

Führen Sie das gelbe und das blaue Kabel des Erregerstators

durch die Kabeldurchführungsöffnung am Rahmen.

Verbinden Sie sie mit dem Regler und befestigen Sie sie mit

entsprechenden  Bändern  wie  in  der  ursprünglichen

Konfiguration.

Bauen Sie das hintere Gehäuse, die hintere Abdeckung und

den Anschlusskasten wieder zusammen.
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9.5.5  PMG demontieren  

 

 

 

 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Werkzeuge für die Werkstatt.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.

 
A. Entfernen Sie die hintere Schutzabdeckung des PMG.

B. Das hintere Schutzgitter des Generators entfernen.

 

C.  Lösen Sie  die  zentrale  M14-Stange und verwenden Sie

einen  Hebel  am  PMG-Gerät,  um  es  vom Erregerrotor  zu

entkoppeln.

Sichern  Sie  den  PMG  mit  einem  weichen  Gurt  an  einer

geeigneten  Hebevorrichtung.

D. Entfernen Sie die 4 M8-Schrauben.

Die PMG-Vorrichtung mit  einem Hebel  vom Erregerstator

abnehmen, wobei darauf zu achten ist, dass der Erregerstator

nicht mit entfernt wird.
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9.5.6  PMG-Montage (Serie 38)  

 

 

 

 

 
 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Werkzeuge für die Werkstatt.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.

Bei der Serie 38 ist das PMG nur auf ausdrücklichen Kundenwunsch bei der Bestellung der Maschine erhältlich. Die

Standardmaschine sieht keine Möglichkeit vor, dieses Zubehör zu montieren.

 
A. Das hintere IP23 Gitter des Generators (1) entfernen.

B. Entfernen Sie die hintere Abdeckung des PMG IP23 (2).

 

C. Den PMG an den Erregerstator anpassen und den Flansch

zentrieren,  die 4 mitgelieferten M8-Schrauben mit  einem

Anzugsmoment von 25 Nm anziehen (3).

D. Die Unterlegscheibe für die zentrale Stange im Rotorpaket

zentrieren  und  die  zentrale  M14-Stange  mit  einem

Drehmoment  von  120  Nm  einschrauben  (4).

 

E.  Setzen  Sie  das  spezielle  IP23-Rückwandgitter  (5)  mit

Dichtungen ein und schrauben Sie die 8 M6-Schrauben mit

einem Drehmoment von 9 Nm ein.

F.  Die Schutzabdeckung PMG IP23 (6) einsetzen und die 4

Schrauben  M5  mit  einem  Drehmoment  von  3,5  Nm

einschrauben.
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9.5.7  PMG-Montage (Serie 40)  

 

 

 

 

 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Werkzeuge für die Werkstatt.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.

 

A.  Entfernen  Sie  die  Rückwand,  die  Abdeckung  und  das

hintere  Gitter  des  V-Verschlusses  (1).

B. Die 6 M8-Schrauben des Erregerstators (2) entfernen.

 

C. Den PMG an den Stator des Erregers anpassen und dabei

die  hintere  Abdeckung  des  PMG  IP23  und  die  zentrale

Schraube  zur  Befestigung  des  Rotors  (3)  entfernen.

D.  Achten  Sie  auf  die  korrekte  Positionierung  der

Referenzkerbe  (4).

 

E.  Die  6  mitgelieferten  Schrauben  M8x100  mit  einem

Drehmoment von 25 Nm anziehen (5).  Die  zentrale  M14-

Schraube zur Rotorbefestigung mit einem Drehmoment von

120 Nm anziehen (6).

F. Vergewissern Sie sich, dass der PMG perfekt im Gehäuse

sitzt, indem Sie prüfen, ob sich der rotierende Teil frei und

ohne  Beeinträchtigung  drehen  lässt,  führen  Sie  dann  die

Drähte wie in der Abbildung gezeigt durch und schließen Sie

sie gemäß dem Diagramm (7) an den Regler an.
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G. Setzen Sie die Schutzabdeckung PMG IP23 ein und drehen

Sie die 4 Schrauben M5 mit 3,5 Nm ein (8).

H.  Setzen  Sie  das  spezielle  IP23-Rückwandgitter  ein  und

drehen Sie die 8 M6-Schrauben mit einem Drehmoment von

9 Nm ein (9).

 

I.  Die  letzten  Klemmenkastenplatten  anbringen  und  die

Schrauben mit einem Drehmoment von 9 Nm einschrauben

(10).
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9.5.8  Demontage der Scheibenhalternabe  

 

 

 

 

 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Werkzeuge für die Werkstatt.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.

 
Verwenden Sie zum Herausziehen der Nabe einen geeigneten

hydraulischen Abzieher.

 

Erhitzen Sie die Nabe des Scheibenhalters. Verwenden Sie

zwei Autogen-Heizbrenner.

Halten Sie den Abzieher bis zum vollständigen Herausziehen

der Nabe unter Druck.

Bevor Sie die Nabe wieder zusammenbauen, erhitzen Sie sie 1 Stunde lang auf 250 °C.

Code: Baureihe ECO-C
Revision: 1
Datum: 01/2023

Selbstregelnde Generatoren
Baureihe ECO 38-40 DEUTSCH

Mecc Alte S.p.A. - Vollständige oder teilweise Vervielfältigung verboten, wenn nicht genehmigt 95



●

●

●

●

●

●

9.5.9  Verlust des Restmagnetismus (Wiedererregung der Maschine)  

 

 

Das folgende Verfahren gilt für Generatoren, die mit einem elektronischen Regler ausgestattet sind, und muss angewandt

werden, wenn der Generator nicht selbsttätig anläuft (in diesem Fall  liegt,  selbst wenn er mit Nenndrehzahl läuft,  keine

Spannung an der Hauptklemmleiste des Generators an):

  Bei ausgeschaltetem Generator den Deckel des Klemmenkastens abnehmen.

  Bereiten Sie zwei Klemmen vor, die mit einer 12 Vdc-Batterie verbunden sind, eventuell mit einem 5 Ω-Widerstand in

Reihe.

  Verwenden Sie die von Mecc Alte zur Verfügung gestellten Schaltpläne, um die "+" und "-" Klemmen des elektronischen

Reglers zu identifizieren.

  Starten Sie die Lichtmaschine.

  Schließen Sie die beiden Klemmen für einen Moment an die zuvor identifizierten Klemmen an und achten Sie dabei auf

die Polarität ("+" Klemme des Reglers mit der "+" Klemme der Batterie, "-" Klemme des Reglers mit der "-" Klemme der

Batterie).

  Prüfen Sie mit einem Voltmeter oder den entsprechenden Bordmitteln, ob der Generator die auf dem Typenschild" des

Generators angegebene Nennspannung erzeugt.
 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Batterie, elektrische Drähte

und Widerstand.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.
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9.5.10  Überprüfung und Austausch des Spannungsreglers  

 

 

Die Generatoren sind mit einem automatischen Spannungsregler ausgestattet: Je nach Generatorentyp gibt es 4 Arten von

elektronischen Reglern: DSR, DSR/A, DER1, DER1/A.

Die Standardversorgung erfolgt mit dem DSR bei der Serie 38 und dem DER1/A bei der Serie 40.

 

Visuelle Inspektion des Reglers 

 

Prüfen Sie insbesondere auf:

  Mechanische Schäden verschiedener Art.

  Zustand der Sicherungen.

  Unbeschädigter Zustand der elektrischen Anschlüsse.

  Mögliches Vorhandensein von verbrannten elektrischen Bauteilen.

  Vorhandensein des Silikonschutzes in den Potentiometern Hz und AMP.

Überprüfen Sie den SCR-Widerstand und die Flyback-Diode.

Vergewissern Sie sich vor diesem Test, dass die Sicherung eingesetzt und unbeschädigt ist.

  Flyback-Diode: Sie funktioniert, wenn der zwischen Pin 1 und 2 durchgeführte Diodentest ein positives Ergebnis liefert.

  SCR: Er funktioniert, wenn ein Widerstand von einigen hundert KΩ zwischen Pin 1 und 8 (im DSR) oder zwischen Pin 1

und 2 (im DER1-Regler) gemessen wird.

Eine Widerstandsmessung nahe Null signalisiert einen Ausfall des SCR.

Eine Ursache für die Beschädigung dieser Bauteile kann die fehlerhafte Verkabelung des Generatoenreglers sein.

Kopieren Sie die Daten und Alarme des Reglers.

Um die Erzeugung neuer Alarme zu vermeiden, muss die Kopie der im Regler vorhandenen Daten und Alarme (.dat- und .alr-

Dateien) den Generator mit einer geeigneten Dauerspannung speisen, wie in den nachstehenden Diagrammen dargestellt.
 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Werkzeuge für die Werkstatt.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.

Auf Kundenwunsch kann DER1 auf die Serie 38 und DSR/A auf die Serie 40 montiert werden.

Falls Probleme mit der Spannungsregelung auftreten, die nicht auf eine falsche Einstellung der Potentiometer VOLT,

STAB, Hz und AMP und/oder auf das System (vollständig montierte Maschine + Last) zurückzuführen sind, gehen Sie

wie folgt vor, um den Spannungsregler eingehend zu überprüfen.

Verändern Sie die Position der Potentiometer VOLT, STAB, Hz und AMP nicht, bevor Sie deren Position markiert haben.
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Prüfung auf dem statischen Prüfstand (siehe Absätze 9.5.11, 9.5.12 und 9.5.13)

  Erfassen Sie die Stellung der Potentiometer VOLT, STAB, Hz und AMP, indem Sie die entsprechenden Parameter L[32],

L[33], L[34] und L[35] ablesen, sowie die Zustandsparameter, indem Sie L[36], L[37], L[38] und L[39] ablesen.

  Prüfen Sie die korrekte Funktion der VOLT-, STAB-, Hz- und AMP-Potentiometer, indem Sie sie vollständig gegen den

Uhrzeigersinn und im Uhrzeigersinn drehen. Der Wert der Parameter L[32], L[33], L[34] und L[35] muss in einer Richtung

64 und in der anderen Richtung 32760 betragen.

  Registrieren Sie den Parameter L[41]; bei nicht angeschlossenem externem Potentiometer sollten Sie einen Wert von

16384 ablesen; andernfalls ist der externe Potentiometerkreis beschädigt.

  Prüfung  der  Spannungsregelung:  VOLT-,  STAB-  und  Hz-Potentiometer  auf  Stufe  6  einstellen,  dann  das  AMP-

Potentiometer vollständig im Uhrzeigersinn drehen. Lesen Sie die Parameter L[43] und L[44] ab.

Wenn das VOLT-Potentiometer im oder gegen den Uhrzeigersinn gedreht wird, sollte sich der Wert des Parameters L[43]

verringern bzw. erhöhen.

Prüfen und bestätigen Sie das folgende Verhalten: Wenn der Wert L[43] höher ist als der Wert L[44], sollte die Glühbirne der

Werkbank heller werden.

Wenn stattdessen der Wert L[43] niedriger ist als der Wert L[44], sollte die Glühbirne dimmen, bis sie sich ausschaltet.

Die Glühbirne stellt die fiktive Last dar, die zwischen den Anschlüssen 1 und 2 des Digitalreglers angeschlossen ist.

  AMP-Schutzprüfung: Die Potentiometer STAB und Hz auf Stufe 6 stellen, dann das Potentiometer AMP vollständig im

Uhrzeigersinn drehen; dann das Potentiometer VOLT so drehen, dass L[43] höher als L[44] ist, die Banklampe leuchtet und

kein aktiver Alarm vorliegt.

Den Parameter L[45] ablesen und das AMP-Potentiometer (Ablesen des Parameters L[35] bei den mit SN ausgestatteten Reglern

mit gelber Markierung oder L[55] bei den mit SN ausgestatteten Reglern mit blauer Markierung) auf einen niedrigeren Wert als

den Wert des zuvor abgelesenen Parameters L[45] einstellen. Überprüfen Sie den Eingriff des AMP-Schutzes (Alarm 5).
 

Die korrekte Versorgung und der Betrieb der Software werden durch eine grüne LED signalisiert, die im Abstand von 1

Sekunde blinkt. Wenn die LED nicht leuchtet, versuchen Sie, das Stromversorgungssystem auszuschalten und neu zu

starten.
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Wenn Sie festgestellt haben, dass der Regler ausgetauscht werden muss, gehen Sie wie folgt vor:

Sollten Sie ein anormales Verhalten feststellen, lesen Sie bitte das Handbuch des jeweiligen Reglers oder wenden Sie sich an den

technischen Kundendienst von Mecc Alte.
 

 

  Klemmen Sie alle Anschlussdrähte an der Klemmleiste

ab.

●

  Lösen  Sie  die  blockierenden  2/4  Schrauben  des

Reglers.

●

 

  Bringen Sie den neuen Regler an der vorgesehenen

Stelle an.

●

  Befestigen  Sie  den  neuen  Regler  mit  den  zuvor

entfernten  Schrauben.

●

    Sch l ießen  S ie  a l le  Drähte  wieder  an  d ie

Klemmenleiste des Reglers an, gegebenenfalls unter

Verwendung  der  von  Mecc  Alte  zur  Verfügung

gestellten  Diagramme.

●
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9.5.11  DSR-Test und Einrichtung auf dem Prüfstand  

 

 

 

 

Die Anschlusspläne der DSR und der USB2DxR-Kommunikationsschnittstelle sind in den Abbildungen (A), (B) oder (C) in diesem

Abschnitt dargestellt, je nach der gewünschten Funktion und der verfügbaren Versorgungsspannung.
 

 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

PC + Schnittstelle + spezielle

Software.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein. Den Regler abklemmen und gemäß den nachstehenden Plänen an einen Computer

anschließen. Die Funktionsprüfung und die Einstellung der Parameter sind unter Umständen einfacher, wenn sie auf

einem Prüfstand durchgeführt werden, als wenn sich der Regler noch im Klemmenkasten befindet.

Warnung

Da einige Teile des DSR, die mit hohem Potenzial arbeiten, nicht isoliert sind, ist es für die Sicherheit des Bedieners

erforderlich, dass die Stromquelle vom Stromnetz isoliert ist, zum Beispiel durch einen Transformator.

Warnung

Die Verwendung dieser Anschlussarten ist qualifiziertem Personal vorbehalten, das in der Lage ist, die Betriebsrisiken

von Hochspannung einzuschätzen und das den Inhalt dieses Handbuchs vollständig kennt.

 

DSR  48Vdc  Stromversorgung  für  das  Herunterladen  der

Alarme ohne das Risiko, den Inhalt des EEPROMs durch die

Tests zu verändern.

Außer  der  Stromversorgung  sind  keine  weiteren

Anschlüsse  erforderlich.
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DSR 70-140Vac-Netzteil für Test und Einrichtung.

Die fiktive Last zwischen den Klemmen 1 und 2, die

Abtastung an Klemme 7 und die Brücke zwischen den

Klemmen 6 und 3 der DSR.

 

DSR 140-140Vac power supply for test and setup.

Die fiktive Last zwischen den Klemmen 1 und 2, die

Abtastung an Klemme 5 und die Brücke zwischen den

Klemmen 3 und 4 der DSR.
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9.5.12  DER1-Test und Einrichtung auf dem Prüfstand  

 

 

 

 

Die Anschlusspläne des DER1 und der USB2DxR-Kommunikationsschnittstelle sind in den Abbildungen (A), (B) oder (C) in diesem

Abschnitt dargestellt, je nach Art der verfügbaren Netzteile. 

 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

PC + Schnittstelle + spezielle

Software.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein. Den Regler abklemmen und gemäß den nachstehenden Plänen an einen Computer

anschließen. Die Funktionsprüfung und die Einstellung der Parameter sind unter Umständen einfacher, wenn sie auf

einem Prüfstand durchgeführt werden, als wenn sich der Regler noch im Klemmenkasten befindet.

Warnung

Da einige Teile des DER1, die mit hohem Potenzial arbeiten, nicht isoliert sind, ist es für die Sicherheit des Betreibers

erforderlich, dass die Stromquelle vom Stromnetz isoliert ist, zum Beispiel durch einen Transformator.

Warnung

Die Verwendung dieser Anschlussarten ist qualifiziertem Personal vorbehalten, das in der Lage ist, die Betriebsrisiken

von Hochspannung einzuschätzen und das den Inhalt dieses Handbuchs vollständig kennt.

 

DER1  48Vdc  Stromversorgung  für  das  Herunterladen  der

Alarme ohne das Risiko, den Inhalt des EEPROMs durch die

Tests zu verändern.

Außer  der  Stromversorgung  sind  keine  weiteren

Anschlüsse  erforderlich.
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DER1 75-150Vac-Netzteil für Test und Einrichtung

Die fiktive Last zwischen den Klemmen 1 und 2, die

Abfrage an Klemme 6 und die Brücke zwischen den

Klemmen 8 und 9,  7 und 15,  12 und 16,  19 und 22.

 

DER1 150-150Vac-Netzteil für Test und Einrichtung.

Die fiktive Last zwischen den Klemmen 1 und 2, die

Abfrage an Klemme 4 und die Brücke zwischen den

Klemmen 5 und 14, 12 und 17, 19 und 22.
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9.5.13  DER 2 Test und Einrichtung auf dem Prüfstand  

 

 

 

 

Die  Anschlusspläne des  DER2 sind in  den Abbildungen (A),  (B)  oder  (C)  in  diesem Abschnitt  dargestellt,  je  nach Art  der

verfügbaren Stromversorgungen. 

 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

PC + spezielle Software.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein. Den Regler abklemmen und gemäß den nachstehenden Plänen an einen Computer

anschließen. Die Funktionsprüfung und die Einstellung der Parameter sind unter Umständen einfacher, wenn sie auf

einem Prüfstand durchgeführt werden, als wenn sich der Regler noch im Klemmenkasten befindet.

Warnung

Da einige Teile des DSR, die mit hohem Potenzial arbeiten, nicht isoliert sind, ist es für die Sicherheit des Bedieners

erforderlich, dass die Stromquelle vom Stromnetz isoliert ist, zum Beispiel durch einen Transformator.

Warnung

Die Verwendung dieser Anschlussarten ist qualifiziertem Personal vorbehalten, das in der Lage ist, die Betriebsrisiken

von Hochspannung einzuschätzen und das den Inhalt dieses Handbuchs vollständig kennt.

 

DER1  48Vdc  Stromversorgung  für  das  Herunterladen  der

Alarme ohne das Risiko, den Inhalt des EEPROMs durch die

Tests zu verändern.

Außer  der  Stromversorgung  sind  keine  weiteren

Anschlüsse  erforderlich.
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DER2 75-150Vac-Netzteil für Test und Einrichtung.

Die fiktive Last zwischen den Klemmen 1 und 2, die

Abfrage an Klemme 6 und die Brücke zwischen den

Klemmen 8 und 9,  7 und 15,  12 und 16,  19 und 22.

 

DER2 150-270Vac-Netzteil für Test und Einrichtung.

Die fiktive Last zwischen den Klemmen 1 und 2, die

Abfrage an Klemme 4 und die Brücke zwischen den

Klemmen 5 und 14, 12 und 17, 19 und 22.
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9.5.14  Spannungsprüfung der Hauptstatorwicklungen  

 

Prüfen Sie mit einem Multimeter alle drei Phasen (sowohl L-L als auch L-N).

Im Leerlauf sollte die Spannung auf allen drei Phasen mit einer Toleranz von ± 1 % ausgeglichen sein.

Wenn die Spannung unsymmetrisch ist, deutet dies auf ein Problem in der Hauptwicklung des Stators hin.

Wenn stattdessen die Spannung auf den drei Phasen ausgeglichen ist, hat die Wicklung des Stators keine Probleme.

Wenn die Spannung weniger als 15 % der Nennspannung beträgt,  liegt möglicherweise ein Problem mit dem Regler,  der

Drehdiodenbrücke oder der Erregerwicklung vor.
 

Art des Eingriffs Bediener Häufigkeit

Zu tragende PSA Materialien und Ausrüstungen

Elektrische Werkzeuge.

Gefahr

Trennen Sie den Generator von den Stromversorgungen. Der Antriebsmotor muss ausgeschaltet und von seinen

Stromversorgungen getrennt sein.
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9.5.14.1  Widerstands/Durchgangsprüfung 
 

 

 

 

Hauptstator

Verwenden Sie ein geeignetes Werkzeug, um den

Phasenwiderstand/die Kontinuität 1-2, 3-4, 5-6, 7-8, 9-10 und

11-12 zu messen.

Prüfen Sie auch den Widerstand/Durchgang der Hilfswicklung

zwischen den beiden roten Drähten, die aus dem Hauptstator

kommen.

Zu den Werten siehe Abschnitt 12.3.

 

Hauptrotor

Messen Sie den Widerstand/Durchgang des Hauptrotors mit

einem Multimeter.

Zu den Werten siehe Abschnitt 12.3.

 

Erregerrotor

Den Widerstand/Durchgang der Wicklung des Erregerstators

zwischen dem Pluskabel (gelb) und dem Minuskabel (blau)

mit einem Multimeter messen.

Zu den Werten siehe Abschnitt 12.3.

 

Erregerrotor

Messen Sie  den Widerstand/Durchgang der  Wicklung des

Erregerrotors zwischen den Phasen mit einem Multimeter.

Zu den Werten siehe Abschnitt 12.3.
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9.5.14.2  Isolationsprüfung 
 

 

 

 

 

Hauptstator

Trennen  Sie  den  Spannungsregler  und  die  Verbindung

zwischen Nullleiter und Erde vollständig,  bevor Sie diesen

Test durchführen.

Die Messung muss mit einem Isolationsprüfgerät (Megger)

von 500 V durchgeführt werden.

Prüfen Sie die Isolierung zwischen den Phasen, zwischen den

Phasen und der Erde, zwischen der Hilfsspannung und den

Phasen sowie zwischen der Hilfsspannung und der Erde.

Für diese Generatoren gilt ein Mindestisolationswert

von 5 MΩ.

Ist  der  Isolationswiderstand  geringer,  muss  der  Stator

gereinigt und ggf. mit grauer Farbe EG43 imprägniert oder

neu  lackiert  und  anschließend  bei  50-60  °C  getrocknet

werden.

Bleibt  der Wert nach diesen Vorgängen niedrig,  muss der

Stator neu gewickelt  oder ausgetauscht werden.

 

Hauptrotor

Der Isolationswiderstand wird mit einem Isolationsprüfgerät

(Megger) zwischen Phase und Erde gemessen.

Für diese Generatoren gilt ein Mindestisolationswert

von 5 MΩ.

Wenn der Isolationswiderstand niedriger ist, muss der Rotor

gereinigt und gegebenenfalls imprägniert und anschließend

bei 50-60 °C getrocknet werden.

Bleibt  der Wert nach diesen Vorgängen niedrig,  muss der

Rotor neu gewickelt  oder ausgetauscht werden.

 

Erregerrotor

Der Isolationswiderstand wird mit einem Isolationsprüfgerät

(Megger) zwischen Phase und Erde gemessen.

Für diese Generatoren gilt ein Mindestisolationswert

von 5 MΩ.

Wenn der Isolationswiderstand niedriger ist, muss der Stator

gereinigt  und  gegebenenfalls  mit  grauer  Farbe  EG43 neu

gestrichen und anschließend bei 50-60 °C getrocknet werden.

Bleibt  der Wert nach diesen Vorgängen niedrig,  muss der

Stator neu gewickelt  oder ausgetauscht werden.
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Erregerrotor

Der Isolationswiderstand wird mit einem Isolationsprüfgerät

(Megger) zwischen Phase und Erde gemessen.

Für diese Generatoren gilt ein Mindestisolationswert

von 5 MΩ.

Wenn der Isolationswiderstand niedriger ist, muss der Rotor

gereinigt und gegebenenfalls imprägniert und anschließend

bei 50-60 °C getrocknet werden.

Bleibt  der Wert nach diesen Vorgängen niedrig,  muss der

Rotor neu gewickelt  oder ausgetauscht werden.
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9.6  Allgemeine Anzugsdrehmomente 
  
  

9.6.1  Serie ECO 38  

 

Serie 38

Anwendung Schraube Typ

[Nm] ± 7%

Anzugsdrehmom

ent

Ersatzteil-Kat.

Referenz

Z-Befestigung Befestigungsschraube M12 X 70 CL. 8.8 80 ± 10% 7

Befestigung des Stator-Erregers 45mm M8 X 70 CL. 8.8 25 5

DE-Halterung IP2X-Schutz B3B14 M6 X 16 CL. 8.8 9 2

DE-Halterung IP2X-Schutz M5 X 30 CL. 4.8 3.3 2

Hinteres Gitter M6 X 16 CL. 8.8 9 9

Klemmenbrett M8 X 20 CL. 8.8 21 19

Befestigung des Klemmenkastens am Rahmen M6 X 16 CL. 8.8 9

Klemmenkasten M6 X 16 CL. 8.8 12 10, 11, 12, 13

Erdungsbolzen des Rahmens M8 X 20 CL. 8.8 21 3

Rotor V-Quadrat M5 X 50 CL. 8.8 3.5 20

Lüfterrad befestigen M10 X 50 CL. 8.8 38 22

Regler M4 X 25 CL. 4.8 1 15

Diodenbrücke
M5 X 12 CL. 4.8 1.7 24

M5 X 16 CL. 4.8 1.7 24

Kupplungsscheibe

Kupplungsscheibe 11,5 M12 X 55 CL. 8.8 80 26

Kupplungsscheibe 14 M12 X 30 CL. 8.8 80 26
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Serie 38

Anwendung Schraube Typ

[Nm] ± 7%

Anzugsdrehmom

ent

Ersatzteil-Kat.

Referenz

Optional

PD Befestigung M4 X 16 CL. 4.8 1

Klemmenbrett für Parallelgerät M3 X 16 CL. 4.8 0.5

Klemmenbrett für Zubehör M3 X 25 CL. 4.8 0.5

Vorderseite IP45-Luftfilter M5 X 16 CL. 8.8 5

Hinterer IP45-Luftfilter M6 X 16 CL. 4.8 9

PMG

M8 X 35 CL. 8.8 25

M14 X 120 CL. 10.9 120 ± 10%

M5 X 12 CL. 8.8 3.5
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9.6.2  Serie ECO40  

 

Serie 40

Anwendung Schraube Typ

[Nm] ± 7%

Anzugsdrehmom

ent

Ersatzteil-Kat.

Referenz

Stange Deckel

S M16 X 640 180 ± 15%

25L M16 X 805 180 ± 15%

VL M16 X 906 180 ± 15%

Befestigung des Erregerstators 70mm M8 X 90 CL. 8.8 25 23

DE-Halterung IP2X-Schutz (MD35) M5 X 25 CL. 4.8 - 20

DE-Halterung IP2X-Schutz (B3B14) M6 X 16 CL. 4.8 9 21, 22

Hinteres Gitter M6 X 16 CL. 8.8 9 7

Klemmenkasten M6 X 16 CL. 8.8 12 1, 2, 3, 4, 5

Befestigung des Klemmenkastens am Rahmen M6 X 16 CL. 8.8 9

Rahmenboden M16 X 30 CL. 8.8
Pneumatischer

Anschluss
18

Rotor V-Quadrat M8 X 70 CL. 8.8 18 27

Klemmenbretter M8 X 25 CL. 8.8 21 13

Befestigung von Klemmenbrettern M8 X 25 CL. 8.8 25 14, 15, 16

Lüfterrad befestigen M10 X 50 CL. 8.8 40 28

Befestigung des Rotor-Erregers M8 X 40 CL. 8.8 25 32

Regler M4 X 25 CL. 4.8 1 11

Rotierende Diodenbrücke

M5 X 20 CL. 4.8 1.4 33

M5 X 20 Brass 1.4 33

M5 X 25 Brass 1.4 33

Kupplungsscheibe

Kupplungsscheibe 14 M16 X 45 CL. 8.8 200 34

Kupplungsscheibe 18 M16 X 40 CL. 8.8 200 34
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Serie 40

Anwendung Schraube Typ

[Nm] ± 7%

Anzugsdrehmom

ent

Ersatzteil-Kat.

Referenz

Optional

Befestigung von

Klemmenbrettern/Zubehörhalterungen (CT,

Rekonnektivität und Zubehör)

M8 X 25 CL. 4.8 25

Befestigung der Vorrichtung für Parallelbetrieb M4 X 10 CL. 8.8 3

Klemmenbrett für Zubehör M3 X 25 CL. 4.8 0.5

Befestigung des CT
TAT063/TAT081 M4 X 10 CL. 8.8 3

TAT050 M5 X 18 CL. 4.8 3

Befestigung der VT-Halterung M6 X 16 CL. 8.8 9

Befestigung von VT M4 X 10 CL. 8.8 3

Befestigung des VT-Schutzes M6 X 20 CL. 8.8 9

Vorderer Luftfilter IP45 M5 X 16 CL. 8.8 5

Hinterer Luftfilter IP45 M6 X 16 CL. 8.8 9

PMG-Adapter M8 X 100 CL. 8.8 25

PMG

M8 X 35 CL. 8.8 25

M14 X 160 QT Steel 120 ± 10%

M5 X 12 CL. 8.8 3.5

Lagerschutzflansch vorne M6 X 65 CL. 8.8 9
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9.7  Anzugsdrehmomente für Kupplungsscheiben 
 
Bei einem Austausch der Kupplungsscheiben sind hier die entsprechenden Anzugsmomente angegeben (Befestigung der

Kupplungsscheiben an der Nabe). 

 

 
  

9.8  Klemmenblock Anzugsdrehmomente 
 

 
  

Typ SAE L
Größe der Schraube Anzugsdrehmomente (Nm)

TE TCCEI CL. 8,8 CL. 12,9

ECO38
11 ½ 39,6 M12x45-8.8 / 80 ± 7% /

14 25,4 M12x30-8.8 / 80 ± 7% /

ECO40
14 25,4 M16x45-8.8 / 200 ± 10% /

18 15,7 M16x40-8.8 / 200 ± 10% /

 

GEWINDE-DURCHMESSER
Df TYP ANZUGSMOMENT

(Nm)

M16 ECO3
8 80 ± 7 %

M20 ECO4
0 100 ± 7%
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10  DSR / DER1 Alarmverwaltung 
 
Der Zustand der aktiven Alarme wird an der Stelle 38 visualisiert, die über USB ausgelesen werden kann.

Der Index der Bits, die den Wert 1 aufweisen, entspricht einem aktiven Alarm.

Wenn der Regler ordnungsgemäß funktioniert (kein aktiver Alarm), ist das Bit B11 aktiv. 

 

Im Normalbetrieb blinkt eine auf der Karte angebrachte LED-Anzeige im 2-Sekunden-Takt mit einem Tastverhältnis von 50%.

Im Falle eines Eingriffs oder einer Alarmmeldung stehen verschiedene Blinkmodi zur Verfügung, wie in der Abbildung unten

dargestellt. 

 

N. Beschreibung des Ereignisses Aktion

1 EEprom-Prüfsumme Wiederherstellung der Standarddaten, Block

2 Überspannung APO

3 Unterspannung APO

4 Kurzschluss APO, Höchststrom, Block

5 Erregung Überstrom APO, Reduktion des Erregerstroms

6 Niedrige Geschwindigkeit APO, V/F-Rampe

7 Geschwindigkeitsüberschreitung APO

8 Untererregung/Verlust der Erregung APO
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10.1  DSR/DER1 Digitale Regler-Alarme 
 

 

ALARMBESCHREIBUNG

N. Beschreibung des
Ereignisses Aktion

1 Fehlerhafter
EEPROM-Steuercode

Sie wird beim Start überprüft (nach dem DSP-Reset und dem Start der Peripheriegeräte).
Es  werden   fo lgende  Akt ionen  durchgeführt :  S igna l i s ierung,  Laden  der
Standardeinstellungen,  Speichern  im  EEPROM  und  Blockieren  des  Reglers.
Bei  einem  Neustart  wird  der  Alarm  wiederholt,  wenn  das  EEPROM  fehlerhaft  ist,
andernfalls  wird  der  Regler  mit  den  Standardparametern  arbeiten.

2 Überspannung

Der Alarm bestimmt keine Änderung des LED-Blitzes, aktiviert den APO-Ausgang und wird
gespeichert.
Sie  kann  entweder  durch  anormale  Betriebsbedingungen  (z.  B.  Überdrehzahl  oder
kapazitive  Last)  oder  durch  eine  Störung  des  Reglers  verursacht  werden.
Der  Überspannungsalarm wird  nur  dann aktiviert,  wenn der  Winkel  bereits  auf  Null
reduziert wurde und somit die Kontrolle über die Ausgangsspannung verloren gegangen
ist.
Die  Überspannung  wird  anhand  eines  geeigneten  Fensters  auf  der  Grundlage  der
Geschwindigkeit  berechnet  und  während  der  Transienten  für  2  Sekunden  gesperrt.
Im Berechnungsfenster wird der Schwellenwert auf 5 % über dem Nennwert festgelegt.

3 Unterspannung (@
ωN)

Der Alarm bestimmt keine Änderung des LED-Blitzes, aktiviert den APO-Ausgang und wird
gespeichert.
Die  Unterspannung wird  mit  Hilfe  eines  geeigneten Fensters  auf  der  Grundlage  der
Geschwindigkeit berechnet (sichtbar in der Beschreibung des Unterspannungsalarms), der
Schwellenwert ist auf 5 % unter dem Nennwert eingestellt; er greift nur oberhalb der
Eingriffsschwelle des Unterdrehzahlalarms ein, er wird im Grunde durch diesen gehemmt.
Sie wird auch bei Ansprechen des Alarms "Erregung Überstrom" und bei Transienten
gesperrt.

4 Kurzschluss

Der Alarm ist unter 20 Hz deaktiviert und wird angezeigt und gespeichert, wenn die Aktion
aktiviert wird.
Die  zulässige  Kurzschlusszeit  reicht  von  0,1  bis  25,5  Sekunden  (in  100ms-Schritten
programmierbar); dann schaltet der Regler nach der Speicherung von DD und TT in den
Blockiermodus und meldet den STOP-Zustand.
Wenn der Parameter "Kurzschlusszeit" auf Null gesetzt ist, ist der Block deaktiviert.
Die  Verkleinerung  des  Winkels  kann  zu  einem Abfall  der  Erregung  führen,  was  ein
Anhalten und anschließendes Wiedereinschalten des Reglers zur Folge hat, woraufhin sich
der Zyklus wiederholt.

5 Erregung Überstrom

Die  Funktion  dieses  Alarms  besteht  nicht  nur  darin,  einen  Zustand  übermäßiger
Erwärmung des Erregers zu signalisieren, sondern auch in einer aktiven Funktion zur
Beseitigung der Ursache.
Es gibt nämlich einen Regelungsring, der nach Überschreiten eines Schwellenwerts in
Aktion tritt und die Reduzierung des Erregerstroms und dann der Ausgangsspannung
bestimmt.
Der  verfügbare  Parameter  ist  die  "Schwelle",  die  letztlich  den  Gleichgewichtswert
bestimmt,  bei  dem  sich  das  System  stabilisiert.
Der Alarm wird signalisiert und gespeichert.
Für die Einstellung siehe Abschnitt "Erregungsüberstrom".

6 Niedrige
Geschwindigkeit

(Sofortige) Signalisierung und Aktivierung der V/F-Rampe.
Dieser Alarm erscheint auch beim Start und beim Stopp.
Der Alarm löst keine Datenspeicherung im EEPROM aus.
Die Alarmschwelle hängt vom Zustand der 50/60-Jumper (Hardware oder Software) und
von der Stellung des Hz-Trimmers oder vom Wert des Parameters 21 ab.
Unterhalb der Schwelle ist die U/f-Rampe vorhanden.
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ALARMBESCHREIBUNG

N. Beschreibung des Ereignisses Aktion

7 Geschwindigkeitsüberschreitung

Er wird ähnlich wie der Alarm bei niedriger Geschwindigkeit angezeigt, löst keine
Aktionen auf der Steuerung aus und wird gespeichert.
Die Überdrehzahlbedingung kann, wie bei kapazitiver Last, eine Überspannung
verursachen.
Der Schwellenwert kann über Parameter 26 eingestellt werden.

8 Untererregung/Verlust der
Erregung

Der Alarm bestimmt keine Änderung des LED-Blitzes, aktiviert den APO-Ausgang
und wird gespeichert.
D i e   A l a rm b e d i n g u n g   w i r d   d u r c h   e i n e n   U n t e r e r r e g u n g s -
/Erregungsverlustbeobachter erkannt, der an der Stelle L[56] abgelesen werden
kann: Wenn der Wert von L[56] höher als der obere (feste) Schwellenwert oder
niedriger als der Wert des unteren Schwellenwerts (Parameter P[27]) ist, wird A-
08 aktiviert.
The alarm is inhibited during transients.
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11  Probleme, Ursachen und Lösungen 
 

Defekt Ursache Abhilfemaßnahmen

Der Generator wird

nicht erregt.

Defekte Sicherung.
Prüfen Sie die Sicherung und tauschen Sie sie

ggf.  aus.

Defekte Dioden.
Prüfen  Sie  die  Dioden  und  tauschen  Sie  sie

gegebenenfalls  aus  (siehe  Abschnitt  9.5.2).

Drehzahl  zu  n iedr ig   (n iedr iger  a ls  d ie

Nenndrehzahl ) .

Stellen  Sie  die  Geschwindigkeit  auf  den

Nennwert  ein.

Restmagnetismus zu gering.
Stellen  Sie  die  Geschwindigkeit  auf  den

Nennwert  ein.

Der Generator schaltet

sich nach der Erregung

ab.

Ansch lusskabe l  beschäd igt  oder  n icht

angesch lossen .

Überprüfen Sie  den Zustand und die korrekte

Befestigung  der  Kabel.  Überprüfen  Sie  den

korrekten  Anschluss  der  Kabel  anhand  der

beigefügten  Zeichnungen.

Im Leerlauf ist die

Spannung zu niedrig.

Der Regler ist nicht eingestellt.
Stellen Sie die Spannung und/oder die Stabilität

neu ein. (siehe Abschnitt 8.1.1 und 8.2.1).

Defekter Regler. Ersetzen Sie den Regler.

Drehzahl niedriger als Nenndrehzahl. Überprüfen Sie die Anzahl der Umdrehungen.

Beschädigte Wicklungen.
Wicklungen prüfen. (siehe Abschnitt 9.5.14 und

9.5.6).

Im Leerlauf ist die

Spannung zu hoch.

Der Regler ist nicht eingestellt.
Stellen Sie die Spannung und/oder die Stabilität

neu ein. (siehe Abschnitt 8.1.1 und 8.2.1).

Defekter Regler. Ersetzen Sie den Regler.

Bei Last ist die

Spannung niedriger als

die Nennspannung.

Der Regler ist nicht eingestellt.
Stellen Sie die Spannung und/oder die Stabilität

neu ein. (siehe Abschnitt 8.1.1 und 8.2.1).

Defekter Regler. Ersetzen Sie den Regler.

Strom ist zu hoch, cos φ kleiner als 0,8, Drehzahl

kleiner als 4% Nenndrehzahl.

B e t r i e b   a u ß e r h a l b   d e s

Standardparameterbereichs.  Stellen  Sie  den

Generator  wieder  auf  die  Standardparameter

ein.

Defekte Dioden.
Prüfen  Sie  die  Dioden  und  tauschen  Sie  sie

gegebenenfalls  aus  (siehe  Abschnitt  9.5.2).

Bei Last ist die

Spannung höher als die

Nennspannung.

Der Regler ist nicht eingestellt.
Stellen Sie die Spannung und/oder die Stabilität

neu ein. (siehe Abschnitt 8.1.1 und 8.2.1).

Der Regler ist nicht eingestellt. Ersetzen Sie den Regler.
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Defekt Ursache Abhilfemaßnahmen

Instabile Spannung.

Instabilität  der  Drehgeschwindigkeit  des

Antriebsmotors.

Prüfen Sie die Gleichmäßigkeit der Drehzahl des

Antriebsmotors.

Potentiometer  "STAB"  des  Reglers  nicht

eingestellt.

Stabil ität  des  Reglers  durch  Drehen  des

Potentiometers  "STAB"  einstellen.  (siehe

Abschnitt  8.1.1  und  8.2.1).

Hohe Lagertemperatur.

Zu wenig oder zu viel Lagerschmierung.
Überprüfen Sie die Fettmenge (siehe Abschnitt

9.4.1).

Beschädigtes Lager. Das Lager austauschen (siehe Abschnitt 9.5.8).

Fehlausrichtung der Welle.
Prüfen  Sie  die  Ausrichtung  (siehe  Abschnitt

5.3.2).

Die Temperatur der

Kühlluft ist hoch.

Umgebungstemperatur erhöht
Überprüfen Sie die Belüftung des Raums, um die

richtige Temperatur zu gewährleisten.

Rückströmung der Luft zur Maschine.
Prüfen  Sie,  ob  sich  um  die  Maschine  herum

Hindernisse  befinden.

Absaugen des verstopften Bereichs. Überprüfen Sie die Belüftungsöffnungen.

W ä r m e q u e l l e   i n   d e r   N ä h e   d e r

L ü f t u n g s ö f f n u n g e n .
Wärmequelle oder Maschine versetzen.

Der Luftfilter ist verstopft.
Reinigen oder ersetzen Sie den Luftfilter (siehe

Abschnitt 9.3.2).

Vibration

Beschädigte Lager. Die Lager austauschen (siehe Abschnitt 9.5.8).

Unwucht/Unterbrechung des Lüfters.
Lüfterrad  prüfen/ersetzen  (siehe  Abschnitt

9.5.1).

Ineffizientes System der Basisbefestigung. Befestigungssystem prüfen.

Fehlausrichtung  zwischen  Generator  und

Antriebsmotor.

Aus r i ch tung   zw i schen  Genera tor  und

Antriebsmotor  prüfen (siehe Abschnitt  5.3.2).

Bei anderen Anomalien wenden Sie sich bitte an den Wiederverkäufer, an die autorisierten Servicezentren oder direkt

an Mecc Alte.
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12  Elektrische Schaltpläne 
 

 

Reglertyp Anschluss Zeichnung Nr.

DSR 12 Klemmen - einphasiger Sollwert SCC0062

DSR 12 Klemmen - einphasiger Sollwert SCC0063

DSR 12 Klemmen - einphasiger Sollwert SCC0064

DER1/DER2 12 Klemmen - einphasiger Sollwert SCC0161

DER1/DER2 12 Klemmen - einphasiger Sollwert SCC0160

DER1/DER2 12 Klemmen - einphasiger Sollwert SCC0159

DER1/DER2 12 Klemmen - einphasiger Sollwert SCC0158

DER1/DER2 12 Klemmen - einphasiger Sollwert ECO40 SCC0298

DER1/DER2 12 Klemmen - einphasiger Sollwert ECO40 SCC0296

DER1/DER2 12 Klemmen - einphasiger Sollwert ECO40 SCC0297

DER1/DER2 12 Klemmen - einphasiger Sollwert ECO40 SCC0295

DER1/DER2 12 Klemmen - einphasiger Sollwert SCC0202

DER1/DER2 12 Klemmen - ZIG-ZAG-Anschluss, einphasiger Sollwert SCC0203

DER1/DER2 12 Klemmen - einphasiger Sollwert SCC0236

DER1/DER2 12 Klemmen - einphasiger Sollwert SCC0237

DSR 12 Klemmen - mit PMG, einphasiger Sollwert SCC0155

DER1/DER2 12 Klemmen - mit PMG, einphasiger Sollwert SCC0231

DER1/DER2 12 Klemmen - mit PMG, einphasiger Sollwert SCC0232

DER1/DER2 12 Klemmen - mit PMG, dreiphasiger Sollwert SCC0234

DER1/DER2 12 Klemmen - mit PMG, dreiphasiger Sollwert SCC0235

SR7 6 Klemmen - einphasiger Sollwert A2544

UVR6 6 Klemmen - einphasiger Sollwert A2550

SR7 12 Klemmen - einphasiger Sollwert A2545

UVR6 12 Klemmen - einphasiger Sollwert A2549

UVR6 6 Klemmen - dreiphasiger Sollwert A2548

UVR6 12 Klemmen - einphasiger Sollwert A2552

SR7 12 Klemmen - ZIG-ZAG-Anschluss, einphasiger Sollwert SCC0055

UVR6 12 Klemmen - ZIG-ZAG-Anschluss, einphasiger Sollwert SCC0054
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12.1  DSR digitaler Regler elektrische Schaltpläne 
 
SCC0062: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen mit Bezug auf eine halbe Phase von 70 V bis 140 V. 
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SCC0063: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen für Stern- oder Dreieckschaltung, Bezug auf die gesamte Phase von 140 V

bis 280 V. 
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SCC0064: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen mit Bezug auf eine halbe Phase von 140 V bis 280 V. 
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12.2  DER 1 digitaler Regler elektrische Schaltpläne 
 
SCC0161: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen, 150 V - 300 V, einphasige Abtastung. 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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SCC0160: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen, einphasiger Bezug von 75 V bis 150 V. 

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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SCC0159: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen, dreiphasiger Bezug von 150 V bis 300 V. 

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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SCC0158: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen, dreiphasiger Bezug von 75 V bis 150 V. 

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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SCC0298: Wechselstromgeneratoren der Serie ECO40 mit 12 Klemmen, einphasiger Bezug von 150 V bis 300 V.

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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SCC0296: Wechselstromgeneratoren der Serie ECO40 mit 12 Klemmen, einphasiger Bezug von 75 V bis 150 V.

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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SCC0297: Generatoren der Serie ECO40 mit 12 Klemmen, dreiphasiger Bezug von 150 V bis 300 V.

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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Revision: 1
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SCC0295: Generatoren der Serie ECO40 mit 12 Klemmen, dreiphasiger Bezug von 75 V bis 150 V.

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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SCC0202: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen, einphasiger Bezug von 300 V bis 600 V. 

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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Revision: 1
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SCC0203: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen, ZIG-ZAG-Anschluss, einphasiger Bezug von 300 V bis 600 V. 

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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Revision: 1
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SCC0236: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen, einphasiger Bezug von 150 V bis 300 V

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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SCC0237: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen, einphasiger Bezug von 75 V bis 150 V

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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12.3  Elektrische Schaltpläne mit PMG 
 
SCC0155: Lichtmaschinen mit 12 Klemmen, mit PMG, DSR Regler. (Klemme 4: Sollwert von 140 V bis 280 V, Klemme 6: Sollwert

von 70 V bis 140 V). 
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SCC0231: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen, mit PMG, DER1-Regler, einphasige Referenz von 75V bis 150V. 

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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SCC0232: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen, mit PMG, DER1-Regler, einphasige Referenz von 150V bis 300V. 

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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SCC0234: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen, mit PMG, DER1-Regler, dreiphasige Referenz von 75V bis 150V 

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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Revision: 1
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SCC0235: Wechselstromgeneratoren mit 12 Klemmen, mit PMG, Regler DER1, Drehstromsollwert von 150V bis 300V. 

 

Das elektrische Schema gilt auch für die Verwendung des DER2-Reglers anstelle des DER1-Reglers, dargestellt im

Schema
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12.4  Elektrische Schaltpläne mit UVR6 - SR7 Reglern 
 
A2544: Generatoren mit 6 Klemmen, mit analogem Regler SR7. 
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A2550: Generatoen mit 6 Klemmen, mit analogem Regler UVR6. 
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A2545: Generatoren mit 12 Klemmen, mit analogem Regler SR7. 
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A2549: Generatoen mit 12 Klemmen, mit analogem Regler UVR6. 
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A2548: Generatoren mit 6 Klemmen, dreiphasiger Sollwert mit analogem Regler UVR6. 
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A2552: Generatoren mit 12 Klemmen, dreiphasiger Sollwert mit analogem Regler UVR6. 
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SCC0055: Lichtmaschinen mit 12 Klemmen (ZIG ZAG-Anschluss), mit analogem Regler SR7. 
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SCC0054: Lichtmaschinen mit 12 Klemmen (ZIG ZAG-Anschluss), mit analogem Regler UVR6. 
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13  Ersatzteile 
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13.1  ECO 38C Bauform MD35 
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ECO 38 Ersatzteilliste 

 

Elem

ent
Name

1
Gehäuse motorseitig

MD35

SAE 0.5

SAE 1

SAE 2

SAE 3

2 Schutzgitter MD35

3 Rahmen und Stator

4 Befestigungsschraube des Erregerstators

5 Erregerrotor

6 Keine antriebsseitige Halterung

7

Befestigungsschraube der Halterung

Kontaktscheibe 12,4x26,58x2,6

Unterlegscheibe DIN7349 13x30x6

8 "Z" Befestigung

9 Hintere Dichtung

10 Klemmenkastendeckel

11 Klemmenkasten Seitenwand

12 Klemmenkasten Rückwand

13 Frontplatte des Klemmenkastens

14 Kappenregler mit Schraubendreher

15 Digitaler Regler DSR

16 Kabeldurchführung DG 21

17 Gummiprofil EPDM dim 8.5x5.5mm

 

Elem

ent
Name

18 Kabeldurchführung

19 Klemmenbrett 3 Bolzen M16

20 Rotor

22 Lüfterrad

23 Erregerrotor

24 Rotierende Diodenbrücke

25 Hinteres Lager

26
Satz Kupplungsscheiben SAE 14

Satz Kupplungsscheiben SAE 11 1/2

27 Sicherungsring für die Kupplungsscheibe

28
Kupplungsscheiben SAE 14

Kupplungsscheiben SAE 11 1/2

29 Universal-Nabe
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13.2  ECO 38C Bauform B3B14 
 

 

Code: Baureihe ECO-C
Revision: 1
Datum: 01/2023

Selbstregelnde Generatoren
Baureihe ECO 38-40 DEUTSCH

Mecc Alte S.p.A. - Vollständige oder teilweise Vervielfältigung verboten, wenn nicht genehmigt 156



ECO 38 Ersatzteilliste 

 

Pos. Name

1 Gehäuse motorseitig B3B14

2

Schutzgitter B3B14 - Linke Seite

Schutzgitter B3B14 - Rechte Seite

Schutzgitter B3B14 - Unten

3 Rahmen und Stator

4 Befestigungsschraube des Erregerstators

5 Erregerrotor

6 Nicht antriebsseitige Halterung

7

Befestigungsschraube der Halterung

Kontaktscheibe 12,4x26,58x2,6

Unterlegscheibe DIN7349 13x30x6

8 "Z" Befestigung

9 Hintere Dichtung

10 Klemmenkastendeckel

11 Klemmenkasten Seitenwand

12 Klemmenkasten Rückwand

13 Frontplatte des Klemmenkastens

14 Kappenregler mit Schraubendreher

15 Elektronischer Regler DSR

16 Kabeldurchführung DG 21

17 Gummiprofil EPDM dim 8.5x5.5mm

 

Pos. Name

18 Kabeldurchführung

19 Klemmenbrett 3 Bolzen M16

20 Rotor

21 Vorderes Lager

22 Lüfterrad

23 Erregerrotor

24 Rotierende Diodenbrücke

25 Hinteres Lager
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13.3  ECO 40C Bauform MD35 
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ECO 40 Ersatzteilliste 

 

Pos. Name

1 Klemmenkastendeckel

2 Rechtes Klemmkastenblech

3 Linke Klemmkastenplatte

4 Rückseitiges Klemmenkastenblech

5 Vorderseite des Klemmenkastens

6 Hinteres Gehäuse

7 Hintere Dichtung

8 Gummiprofil EPDM dim. 8.5x5.5

9 Gummiprofil EPDM+SP 15x6x8,4

10 Kabeldurchführung DG 21

11 Elektronischer Regler DER1

12 Kappenregler mit Schraubendreher

13 Klemmenbrett 3 Bolzen M20

14 Bügelstütze rechts

15 Bügelstütze links

16 Bügelstütze hinten

17 Kabeldurchführung

18 Rahmen und Stator

19
Gehäuse motorseitig

MD35

SAE 1

SAE 1/2

SAE 0.5

 

Pos. Name

20 Schutzgitter MD35 Bauform

23 Erregerrotor

24 Nicht antriebsseitige Halterung

25

Schraube der Abdeckungshalterung 'S'

Schraube der Abdeckungshalterung 'L'

Schraube der Abdeckungshalterung 'VL'

26 Gummikappe für Heizungsloch

27 Rotor

28 Lüfterrad

29 Hinteres Lager

30 Erregerrotor

31 Konische Buchse

32 Konus

33 Rotierende Diodenbrücke

34
Satz Kupplungsscheiben SAE 14

Satz Kupplungsscheiben SAE 18

35 SAE-Scheibenkupplungsnabe

36 Sicherungsring für die Kupplungsscheibe

37
Kupplungsscheiben SAE 14

Kupplungsscheiben SAE 18
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13.4  ECO 40C Bauform B3B14 
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ECO 40 Ersatzteilliste 

 

Pos. Name

1 Klemmenkastendeckel

2 Rechtes Klemmkastenblech

3 Linke Klemmkastenplatte

4 Rückseitiges Klemmenkastenblech

5 Vorderseite des Klemmenkastens

6 Hinteres Gehäuse

7 Hintere Dichtung

8 Gummiprofil EPDM dim. 8.5x5.5

9 Gummiprofil EPDM+SP 15x6x8,4

10 Kabeldurchführung DG 21

11 Elektronischer Regler DER1

12 Kappenregler mit Schraubendreher

13 Klemmenbrett 3 Bolzen M20

14 Bügelstütze rechts

15 Bügelstütze links

16 Bügelstütze hinten

17 Kabeldurchführung

18 Rahmen und Stator

19 Gehäuse motorseitig B14

21 Seitenschutzgitter B14 form

22 Oberer/unterer Schutzschirm Form B14

 

Pos. Name

23 Erregerrotor

24 Nicht antriebsseitige Halterung

25

Deckelschraube 'S'

Deckelschraube 'L'

Deckelschraube 'VL'

26 Gummikappe für Heizungsloch

27 Rotor

28 Lüfterrad

29 Hinteres Lager

30 Erregerrotor

31 Konische Buchse

32 Konus

33 Rotierende Diodenbrücke

38 Vorderes Lager
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14  Demontage und Entsorgung 
 
Um den Generator  oder  seine Bestandteile  zu  entsorgen,  müssen Sie  ihn recyceln,  wobei  Sie  die  Beschaffenheit  seiner

verschiedenen Bestandteile  berücksichtigen müssen (z.  B.  Metalle,  Kunststoffteile,  Gummi,  Öl  usw.).

Sie müssen dafür spezialisierte Unternehmen beauftragen und dabei die geltenden Abfallwirtschaftsgesetze beachten.

 

 
  

Die meisten der in den Generatoren verwendeten Materialien können von spezialisierten Entsorgungsunternehmen

recycelt  werden.  Die  in  diesem Kapitel  enthaltenen Anweisungen sind Empfehlungen für  eine umweltgerechte

Entsorgung;  der  Benutzer  ist  für  die  Einhaltung der  örtlichen Vorschriften verantwortlich.

Anhaltspunkte für den prozentualen Anteil der in Mecc Alte Generatoren verwendeten Materialien sind in Abschnitt

2.3.9 zu finden.
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